
Amtliche Nachrichten und Veranstaltungen aus Wasseral� ngen und Hofen
Neues von Kirchen und Vereinen

17. Juni 2026. Ausgabe Nr. 13



2

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger   
von Wasseral� ngen,

es freut mich sehr, dass es dem Stadt-
verband für Sport + Kultur e.V. Wasser-
al� ngen gemeinsam mit dem Bezirks-
amt Wasseral� ngen auch in diesem 
Jahr gelingt, bereits zum 53. Mal die 
Wasseral� nger Festtage auszurichten. 
Ein Fest, das längst zu einer festen 
Tradition geworden ist und Jahr für Jahr 
viele Menschen zusammenbringt.
Die Organisation einer Veranstaltung 
dieser Größe stellt die Verantwort-
lichen immer wieder vor große Heraus-
forderungen – sei es durch steigende 
Kosten oder erhöhte Anforderungen 
an die Sicherheit unserer Gäste. Umso 
mehr gilt mein Dank schon heute allen 
Beteiligten, die mit großem Engagement 
zum Gelingen der Festtage beitragen. 
Ebenso danke ich der Stadt Aalen für 
ihren � nanziellen Zuschuss sowie dem 
Ortscha� srat Wasseral� ngen, der die 
Festtage mit Mitteln aus seinem  
Ortscha� sbudget unterstützt.
Traditionell beginnen die Wasser-
al� nger Festtage mit einer Ausstellung 
im Bürgerhaus. Die Vernissage � ndet 
am Dienstagabend, 23. Juni, im Bürger-
saal statt. Nach der letztjährigen Aus-
stellung, die den Zusammenschluss von 
Wasseral� ngen und Aalen beleuchtete, 
steht die diesjährige Schau wieder ganz 
im Zeichen der Kunst und präsentiert 
Werke von Karl Ulrich Nuss unter dem 
Titel „Der Plastiker“. Organisiert wird 
die Ausstellung in bewährter Weise vom 
Bund für Heimatpflege Wasseral� ngen 
e.V. mit Kuratorin Cornelia Henne- 
Braathen und mit Unterstützung des 
Stadtverbands für Sport und Kultur.
Den Au� akt des Stadtfestwochenendes 
bildet erneut das beliebte Kinderfest im 
Spiesel – heuer bereits in seiner  
116. Auflage. Oberbürgermeister 
Frederick Brütting erö� net gemeinsam 
mit mir das Fest am Freitag, 26. Juni, 
um 10 Uhr. Mehr als 500 Kinder aus 
den Wasseral� nger Kindertagesstätten 
und Schulen werden anschließend die 

zahlreichen Spielstationen erobern und 
den Spiesel mit Leben, Freude und guter 
Laune erfüllen. Für das leibliche Wohl 
der Kinder, Eltern und Gäste ist selbst-
verständlich ebenfalls gesorgt. 
Mein herzlicher Dank gilt allen enga-
gierten Kitas und Schulen sowie dem 
Bezirksamt Wasseral� ngen für die Orga-
nisation dieser besonderen Stunden.
Das Stadtfest in der Ortsmitte beginnt 
am Freitag um 17.00 Uhr mit einem 
abwechslungsreichen Programm aus 
Musik, Unterhaltung und zahlreichen 
Darbietungen. Während des gesamten 
Festwochenendes erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher zudem ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot. Die 
Bewirtung sowie die sportlichen und 
musikalischen Beiträge werden auch 
in diesem Jahr maßgeblich von den 
Wasseral� nger und Hofener Vereinen 
getragen.
Traditionell beginnt der Sonntag mit 
dem ökumenischen Festgottesdienst 
auf dem Stefansplatz. Im Anschluss 
spricht u.a. Erster Bürgermeister Wolf-
gang Steidle ein Grußwort; der verkaufs-
o� ene Sonntag lädt dazu ein, durch 
Geschä� e in der Ortsmitte zu bummeln 
und das Angebot des örtlichen Handels 
zu entdecken. Den stimmungsvollen Ab-
schluss der 53. Wasseral� nger Festtage 
bildet schließlich die beliebte Abend-
serenade der SHW Bergkapelle.
Mein besonderer Dank gilt dem Stadt-
verband für Sport + Kultur e.V. Wasser-
al� ngen, den Mitarbeiterinnen des 
Bezirksamts Wasseral� ngen unter 
der Leitung von Tobias Müller sowie 
allen Helferinnen und Helfern, die seit 
Wochen und Monaten mit großem Ein-
satz an der Vorbereitung arbeiten. Ohne 
dieses ehrenamtliche Engagement, die 
hervorragende Zusammenarbeit und 
das unermüdliche Handeln vieler Betei-
ligter wäre eine Veranstaltung in dieser 
Größenordnung nicht möglich.
Bedanken möchte ich mich außerdem 
bei den Rettungsdiensten, der Feuer-
wehr, der Polizei, den Sicherheitskräf-

ten sowie bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des städtischen Bauhofs, 
der Stadtwerke Aalen, des Ordnungs-
amts und weiterer städtischer Ämter. 
Ebenso danke ich allen beteiligten Ver-
einen, Firmen und Ehrenamtlichen, die 
zum Gelingen der Festtage beitragen.
Ich lade Sie alle herzlich ein, die 53. 
Wasseral� nger Festtage zu besuchen 
und gemeinsam friedliche, fröhliche 
und unvergessliche Stunden im Herzen 
Wasseral� ngens zu erleben. Lassen Sie 
uns auch in diesem Jahr wieder zeigen, 
was unsere Gemeinscha� , was unser 
Wasseral� ngen auszeichnet.

Ich wünsche Ihnen ein herzliches  
„Glück Auf“ und freue mich auf ein 
Wiedersehen bei den Wasseral� nger 
Festtagen 2026.

Ihr

Josef A. Fuchs
Ortsvorsteher

GRUSSWORT

Ortsvorsteher Josef A. Fuchs

Josef A. Fuchs
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Liebe Wasseral� ngerinnen und 
Wasseral� nger,    
liebe Gäste aus nah und fern,

Auch in diesem Jahr wird Wasser-
al� ngen wieder für einige Tage zum 
Tre� punkt für Begegnung, Gemeinscha�  
und gelebte Tradition. Die Wasser-
al� nger Festtage sind seit Jahrzehnten 
weit mehr als nur ein Festprogramm 
– sie sind Ausdruck eines starken 
Miteinanders und zeigen, wie lebendig 
das Vereinsleben, das Ehrenamt und 
der gesellscha� liche Zusammenhalt in 
unserem größten Stadtbezirk sind.
Gerade in einer Zeit, in der vieles 
schnelllebiger und unübersichtlicher 
wird, gewinnen solche gemeinsamen 
Feste noch mehr an Bedeutung. Sie 
bringen Menschen zusammen, scha� en 
Raum für Gespräche, Begegnungen und 
Freude, unabhängig von Alter, Her-
kun�  oder Lebensweg. Genau diese 
O� enheit und Herzlichkeit machen die 
Wasseral� nger Festtage Jahr für Jahr so 
besonders.
Dass dieses traditionsreiche Fest 
bereits zum 53. Mal statt� nden kann, 
ist vor allem dem großen Engagement 
zahlreicher Ehrenamtlicher, Vereine, 
Institutionen und Unterstützer zu ver-
danken. Mein herzlicher Dank gilt des-

GRUSSWORT

Oberbürgermeister Frederick Brütting

halb dem Stadtverband für Sport und 
Kultur Wasseral� ngen e.V. mit seinem 
Vorsitzenden Armin Peter, dem Bezirks-
amt Wasseral� ngen mit Ortsvorsteher 
Josef A. Fuchs sowie allen Helferinnen 
und Helfern im Hintergrund, die mit viel 
Einsatz und Leidenscha�  zum Gelingen 
beitragen.
Die Wasseral� nger Festtage stehen für 
Lebensfreude, Gemeinscha�  und Hei-
matverbundenheit: Mit Musik, Kulinarik, 
Kultur und vielen schönen Momenten 
für Jung und Alt.

Ich wünsche Ihnen allen fröhliche, 
friedliche und unbeschwerte Festtage, 
gute Begegnungen und viele schöne 
Stunden in Wasseral� ngen.

Glück Auf – und ein herzliches „Hoch“ 
auf die 53. Wasseral� nger Festtage!

Ihr

Frederick Brütting
Oberbürgermeister 
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Gemeinsam mit Ihnen freuen wir uns, 
auch in diesem Jahr unser Stadtfest 
feiern zu dürfen und somit begrüßen wir 
Sie zum 53. Mal zu den Wasseral� nger 
Festtagen.

Wir, die Verantwortlichen des Stadtver-
bands Sport und Kultur Wasseral� ngen, 
in guter und enger Zusammenarbeit mit 
dem Wasseral� nger Bezirksamt, haben 
auch für das Jahr 2026 wieder alles 
gegeben, um Ihnen als Gäste ein wirk-
lich schönes und noch abwechslungs-
reicheres Programm zu bieten. Sowohl 
bei der kulinarischen Vielfalt als auch 
im Bereich unseres Vergnügungsparks 
haben wir eine breite Auswahl und 
einige Neuerungen. 
Dieses Jahr freuen wir uns den Künst-
ler Karl Ulrich Nuss bei uns begrüßen 
zu dürfen, der im Vorfeld und auch 
über den Zeitraum der Wasseral� nger 
Festtage hinaus seine Ausstellung 
„Der Plastiker“ präsentiert. Die Vernis-
sage, federführend durch den Bund für 
Heimatpflege organisiert, � ndet am 
Dienstag, 23.06.2026 um 19 Uhr im 
Bürgersaal des Bürgerhauses statt.
Die Ausstellung selbst ist vom 
26.06. – 13.09.2026 für Sie in der  
Museumsgalerie im Bürgerhaus in 
Wasseral� ngen jeweils von   
14.00 – 18.00 Uhr geö� net.
Ganz besonders ist das bereits zum 116. 
Mal statt� ndende Kinderfest mit Flash-
mob am Freitagvormittag vor dem Start 
des eigentlichen Festwochenendes.
Wie jedes Jahr endet unser Festwochen-
ende mit der Abendserenade der SHW-
Bergkapelle, die immer eine außer-
gewöhnliche und atemberaubende 
Atmosphäre scha©  . 

Beginnend am 26. Juni und endend am 
28. Juni 2026, bieten wir Ihnen Alt-
bekanntes und einige Besonderheiten 
im Zentrum von Wasseral� ngen.
Auf der Wilhelmstraße, zwischen Karls-
platz, Stefansplatz und Museumsgalerie 
� nden Sie viele kulinarische Köstlich-
keiten aus aller Welt und Plätze zum 
Verweilen und für schöne Momente mit 
Speis und Trank. 2026 sind wir auch 
im Bereich der Angebote so stark wie 
nie zuvor. Mit insgesamt 33 Ständen 
für Speisen uns Getränke haben wir die 
bisher größte Auswahl seit Bestehen 
der Festtage.
Musikalisch freuen wir uns auf das 
Falkensturz Echo, die KKS-Schulband, 
Sabrina Rabus, Magyc Steel, Playne, 
Urban Brass und vieles mehr.
Ein weiteres und für uns ganz beson-
deres Highlight ist der Autoscooter am 
Vergnügungspark, den wir nach einigen 
Jahren der Planung und vielen Gesprä-
che nun 2026 endlich bei uns begrüßen 
dürfen.
Der Frühschoppen am Samstag, mit 
dem Alleinunterhalter „Sunshine“, 
sowie der ökumenische Gottesdienst 
am Sonntagvormittag, begleitet von der 
SHW Bergkapelle, sind ebenfalls ein 
fester Bestandteil und dürfen selbstver-
ständlich auch dieses Jahr nicht fehlen.
All dies ist natürlich nicht möglich ohne 
die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer 
und alle unsere Wasseral� nger Ver-
eine, die im Vorder- und Hintergrund 
zu Höchstleistungen auflaufen und 
manchmal Wunder vollbringen, um 
uns und Ihnen allen ein wunderbares 
Fest zu bereiten bei dem unser Wasser-
al� nger Bier wieder aus den Hähnen 
fließt. Die Straßen werden wieder nach 

frisch Gebackenem und nach gegrillten 
Speisen du� en, die Musik wird durch 
die Straßen ziehen und den Ortskern 
beben lassen sowie zum Verweilen und 
Wohlfühlen einladen. Ja, dafür sagen 
wir Danke an alle, die hierzu beitragen 
und mitwirken.
Besonders erwähnen möchten wir 
- verbunden mit einem aufrichtigen 
Dankeschön – das Engagement und 
die Unterstützung von Polizei, Feuer-
wehr und Sicherheitskrä� en, dem Roten 
Kreuz und dem städtischen Bauhof, 
dem Wasseral� nger Bezirksamt, den 
Kirchen, dem Bund für Heimatpflege 
und allen Beratenden und Organisie-
renden. 
Den Anwohnerinnen und Anwohnern sei 
besonders gedankt, ertragen sie doch 
einmal mehr das umtriebige Scha� en 
und den damit verbundenen Lärm. 
Gemeinsam mit Ihnen und Euch freuen 
wir uns nun auf eines der wohl schöns-
ten und intensivsten Feste, welches im 
größten Stadtbezirk Aalens, eben bei 
uns in Wasseral� ngen, gefeiert wird. 

In diesem Sinne, verbunden mit einem 
herzlichen und vorfreudigen GLÜCK AUF, 
grüßt und begrüßt Sie und Euch

Das Vorstandsteam des Stadtverbands 
für Sport und Kultur Wasseral� ngen

GRUSSWORT

Stadtverband für Sport und Kultur
Wasseral� ngen
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Verkehrliche Änderungen 
während der Wasseral�nger Festtage
Ab Donnerstag, 25. Juni 2026, 6.00 Uhr bis Montag, 
29. Juni 2026, 16.00 Uhr wird der Innenstadtbereich von 
Wasseral�ngen für die Wasseral�nger Festtage für den 
gesamten Verkehr gesperrt.
Dies betri© unter anderem die Straßen: Stefansplatz, 
Wilhelmstraße zwischen Karlsplatz und Schafgasse, 
Karlsplatz, Karlstraße zwischen Karlsplatz und Am 
Brünnele, Kolpingstraße zwischen Karlstraße und Kreis-
verkehrsplatz. Die Straßen Annastraße, Urbanstraße, 
Schafgasse sowie die Straße Am Brünnele werden zu 
Einbahnstraßen. 
Die ausgeschilderten Haltverbote sind entsprechend 
zu beachten. Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge wer-
den umgehend auf Kosten des Fahrzeughalters abge-
schleppt. Die entsprechenden Umleitungen sind aus-
geschildert. 
Anwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in der be-
tre�enden Zeit außerhalb der Festzone zu parken, da 
während der Festtage keine Zu- und Abfahrtsmöglichkeit 
besteht. Bitte denken Sie auch daran, dass die Fahrzeu-
ge im gesperrten Bereich auf den ö�entlichen Flächen 
zu entfernen sind. 
Parkmöglichkeiten stehen in begrenztem Umfang u.a. 
beim Parkplatz am Schulzentrum im Tal, am Friedhof 
sowie beim Spieselstadion zur Verfügung. 
Die Gäste werden daher gebeten, zur Anreise die ö�ent-
lichen Verkehrsmittel zu nutzen.

Karl Ulrich
Nuss
DER PLASTIKER

Vita
17.1.1943 in Stuttgart geboren
1961–1964 Studium an der Staatlichen Höheren

Fachschule für das Edelmetallgewerbe 
Schwäbisch Gmünd, Abschluss als Ziseleur

1964–1966 Studium an der Akademie der Bildenden 
Künste in Nürnberg bei Prof. Hans Wimmer

1967–1970 Studium an der Hochschule für Bildende 
Künste Berlin bei Prof. Bernhard Heiliger

1969 Meisterschüler bei Prof. Heiliger seit 1970 
freischaffender Bildhauer in Strümpfelbach

1973 Auftrag zur Ausführung des    
Rattenfängerbrunnens in Hameln

1994 Eröffnung der Sammlung Nuss in einem 
Strümpfelbacher Fachwerkhaus

1995 Einrichtung des Skulpturenkellers in einen 
Strümpfelbacher Fachwerkhaus

2002 Eröffnung des Skulpturenpfades in den 
Weinbergen von Strümpfelbach

2004 Ehrenprofessur des Landes    
Baden-Württemberg

2008 Eröffnung der Skulpturenallee auf der   
Schurwaldhöhe über Strümpfelbach

2011 Bau der Skulpturenallee im Industriegebiet 
von Strümpfelbach

2013 Ehrenbürger der Stadt Weinstadt
2019 Abschluss des Figurenweges bei und in der 

Yburg in Stetten
2020 Ausstellung der Tierkreiszeichen im Park 

von Fachsenfeld

Museumsgalerie Wasseralfingen
Stefansplatz 5, 73433 Aalen-Wasseralfingen

26. Juni 2026 bis 13. September 2026
Öffnungszeiten: Freitag, Samstag, Sonntag
und an Feiertagen jeweils bis 18 Uhr 

Veranstalter:
Bund für Heimatpflege Wasseralfingen,
Stadtverband für Sport + Kultur e.V. Wasseralfingen,
Stadt Aalen, Bezirksamt Wasseralfingen
www.aalen-kultur.de

Erschaffung Adams
Plattenreiter, 2016

Verlegung der Bushaltestellen 
des Linienverkehrs während 
der Wasseral�nger Festtage
Während den Innenstadtstraßensperrungen anlässlich 
der Wasseral�nger Festtage wird die Bushaltestelle „Ste-
fanuskirche“ in der Wilhelmstraße ab dem ersten Kurs 
am Donnerstag, 25. Juni 2026 in den Bereich Industrie-
gleis SHW beim Gebäude Wilhelmstraße 30 verlegt. Die 
Bushaltestelle „Sängerhalle“ in der Karlstraße wird in die 
Eugenstraße auf Höhe des Gebäudes 30 versetzt. Eine 
Ersatzhaltestelle wird entlang der Nordseite der Binsen-
gasse vor der dortigen Unterführung eingerichtet. Bitte 
beachten Sie, dass die Bushaltestellen „Urbanstraße“ 
und „Schloßstraße“ (Ostseite) nicht bedient werden.
Der vorhandene Taxen-Stellplatz wird vom Stefansplatz 
in die Wilhelmstraße 30 verlegt (Westseite Wilhelm-
straße, erster Parkplatz der vorhandenen Kurzparkzone).
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Aa

Dienstag, 23. Juni 2026 – 
Bürgersaal  Wasseral� ngen

19.00 Uhr Erö� nung Ausstellung / Vernissage
Karl Ulrich Nuss: Der Plastiker

Freitag, 26. Juni 2026 – Spiesel

10.00 – 12.00 Uhr Kindergärten (Vorschule) und
Grundschulen . . .
. . . 116. Kinderfest Wasseral� ngen

Freitag, 26. Juni 2026
Stefansplatz
20.00 – 0.00 Uhr Falkensturz Echo,

Musikalische Unterhaltung

Wilhelmstraße
19.00 – 21.00 Uhr KKS Schulband,

Musikalische Unterhaltung 
21.30 – 0.00 Uhr Magyc Steel

Musikalische Unterhaltung

Samstag, 27. Juni 2026 – Stefansplatz
15.00 – 19.00 Uhr UBS – CD-Musik,

Musikalische Unterhaltung
16.30 – 19.30 Uhr Franz Fetzer, Moderation
16.45 – 16.50 Uhr TG Hofen    

Bodenturnen und Tanz-Au� ritt
17.00 – 17.30 Uhr MalaMove (Rehamed Physio� t)   

Kindertanz Kinderyoga,Kinderballett
17.45 – 18.25 Uhr SAAL3 Tanzschule    

Hip-Hop, Ladystyle 
18.40 – 19.00 Uhr RKV Hofen    
 Kunstradfahren
20.00 – 0.00 Uhr PLAYNE Party Rockband   

Musikalische Unterhaltung

Festtage
53. Wasseral� nger

vom 26. bis 28. Juni 2026

Samstag, 27. Juni 2026 – 
Wilhelmstraße

11.00 – 15.00 Uhr Frühschoppen mit Alleinunterhalter
Sunshine, Musikalische Unterhaltung 

18.00 – 23.00 Uhr Die flotten Härtsfelder     
Musikalische Unterhaltung

Sonntag, 28. Juni 2026 – Stefansplatz
10.30 – 11.30 Uhr  Kirchengemeinden /     

Ökumenischer Gottesdienst
 mit der SHW Bergkapelle

11.30 – 14.00 Uhr  SHW Bergkapelle    
Frühschoppenkonzert   

 (Jugendorchester)
14.00 – 19.00 Uhr  DJ Indi (Frank Schulz)     
 Moderation
14.05 – 14.10 Uhr  TSV Hüttlingen, Peewee Youngstars 

Showtanz „Achterbahn“
14.15 – 14.20 Uhr  TSV Hüttlingen, Peewee Youngstars

Showtanz „Ego“
14.30 – 16.30 Uhr  Harmonika Club Hofen    

Musikalische Unterhaltung
14.30 – 16.00 Uhr  SHW Bergkapelle, Instrumentenkarussell 

Test/Probe von verschiedenen 
Instrumenten im Bürgerhaus

14.50 – 14.55 Uhr  TSV Dewangen, Well‘Bees 
Akrobinis 5 – 8 Jahre, Showakrobatik

15.15 – 15.20 Uhr Aalener Sportallianz    
Sportakrobatik Akrolinos

15.25 – 15.30 Uhr  TSV Dewangen, Well‘Vibes
6 – 14 Jahre, Showakrobatik

16.00 – 16.05 Uhr  Aalener Sportallianz, Showakrobatik
Tanzgruppe Brillanz / Traumflug

16.35 – 16.40 Uhr  Aalener Sportallianz, Show-Akrobatik
Tanzgruppe „Engelsschlaf“ 

Verkaufsoff ener Sonntag, 28.6.26

                13
.00 – 18.00 Uhr
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16.45 – 17.10 Uhr  DJK-SV Wasseral� ngen, 
Tanzau� ritte Minigarde, 
Jugendgarde, Juniorengarde, 

 Tanzmariechen
17.15 – 17.35 Uhr  Active Gym, versch. Vorführungen

Kinder  Kickboxen,    
 Selbstverteidigung,
 Bruchtest
17.30 – 21.00 Uhr Sabrina Rabus

Musikalische Unterhaltung
18.30 – 18.40 Uhr  Aalener Sportallianz    
 Cheerleading
18.45 – 18.50 Uhr TSV Hüttlingen, Peewee Kids

Showtanz „Ballett vs Fetzig“
18.55 – 19.00 Uhr TSV Hüttlingen, Peewee Girls

Showtanz „Toxic“
21.15 – 21.45 Uhr DJK-SV Wasseral� ngen
 Guggenmusik
22.00 – 22.30 Uhr SHW-Bergkapelle
 Abendserenade

Sonntag, 28. Juni 2026 – 
Wilhelmstraße
13.00 – 18.00 Uhr  Wasseral� nger Geschä� e    

Verkaufso� ener Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr  UBS – CD Musik     

Musikalische Unterhaltung 
17.30 –20.00 Uhr  Urban Brass

Musikalische Unterhaltung 
20.30 – 20.55 Uhr  DJK-SV Wasseral� ngen     
 Guggenmusik

Sanitätsdienst des Roten Kreuzes . . .   
in der Sängerhalle am Karlsplatz

Festtage
53. Wasseral� nger

vom 26. bis 28. Juni 2026

Vergnügungspark . . . Karlsplatz

Sieger-Köder-Atelier geö� net
Das Sieger-Köder-Haus in Wasseral� ngen in der Ritter-
Ulrich-Str. 2 ist am Sonntag, 21. Juni 2026 wieder von 
14.00 bis 17.00 Uhr für Besucherinnen und Besucher 
geö� net.
Die Freunde der Kunst von Sieger Köder können in den 
Originalräumen Atelierlu�  schnuppern und Arbeiten 
des Wasseral� nger Künstlers besichtigen.
Das Atelier ist jeden dritten Sonntag im Monat geö� net.
Weitere Termine sind 19.7., 16.8., 20.9. und 18.10.2026 
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr.
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Bewirtungsstände
(Siehe Standplan in der He�mitte)

Diese werden zur Ö�entlichkeitsarbeit (auch in den sozialen 
Medien) genutzt und dienen außerdem der dauerha�en Do-
kumentation der Wasseral�nger Festtage o�line oder online 
und können so auch im außereuropäischen Ausland abge-
rufen werden.
Diese Verarbeitung dient der Wahrung unseres berechtigten 
Interesses an Ö�entlichkeitsarbeit und Dokumentation im 
Sinne von Art. 6 Abs. 1 f ) DSGVO. Gegen die Verarbeitung 
steht Ihnen in begründeten Fällen ein Widerspruchsrecht zu. 
Ferner haben Sie ein Recht auf eine unentgeltliche Auskun� 
über Ihre gespeicherten Daten sowie unter Umständen auch 
ein Recht auf Berichtigung, Löschung und Einschränkung der 
Verarbeitung der Daten.
Bitte wenden Sie sich gegebenenfalls an den Stadtverband 
für Sport + Kultur e. V. Wasseral�ngen.
Zusätzlich haben Sie das Recht zur Beschwerde bei der zu-
ständigen Aufsichtsbehörde.

Auf dieser
Veranstaltung 

werden Foto- und 
Videoaufnahmen 

erstellt.

SERVICE FÜR SIE UND 
UNSERE GÄSTE:
Für Sonnenschutz ist bei den 
Wasseral�nger Festtagen gesorgt.

Dank der Bereitscha� der Löwen-
brauerei Wasseral�ngen uder 
Firma Getränke Keller sowie der 
Ortscha�sverwaltung Hofen ist 
es möglich, den Stefansplatz und 
die Wilhelm-straße mit Sonnen-

ÖKUMENISCHER
GOTTESDIENST
Sonntag, 28.06.2026 I 10.30 Uhr 
Stefansplatz

„Hab Mut, steh auf“
Leitung: Pfarrer Stephan Stiegele und 
Pfarrer Michael Windisch
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Veranstaltungen – Wasseralfinger Festtage 2026

Sonntag, 28.06.2026, 17.30 Uhr 
Wilhelmstraße

URBAN BRASS

Sonntag, 28.06.2026, 17.30 Uhr
Stefansplatz

Stimmung und gute Laune mit . . .

Samstag, 27.06.26
Playne Party Rockband Stefansplatz
Die flotten Härtsfelder Wilhelmstraße

Sonntag, 28.06.26
SHW Bergkapelle Stefansplatz
Harmonika Club Hofen Stefansplatz
Sabrina Rabus Stefansplatz
SHW-Bergkapelle Stefansplatz
Urban Brass Wihelmstaße

Freitag, 26.06.26
Falkensturz Echo Stefansplatz
KKS-Schulband Wilhelmstaße
Magyc Steel Wilhelmstraße

Samstag, 24.06.2023, 19.00 Uhr
Stefansplatz

MAGYC STEEL

Freitag, 26.06.2026, 21.30 Uhr 
Wilhelmstraße

SABRINA RABUS

Samstag, 27.06.2026, 20.00 Uhr 
Stefansplatz

PLAYNE
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Fragen beantwortet werden: Was braucht es vor Ort, um gut leben 
und älter werden zu können? Wer steht uns und unseren Familien 
zur Seite? Und was können wir vielleicht jetzt schon tun, um uns gut 
auf später vorbereiten zu können?
Das Amt für Soziales, Jugend und Familie lädt gemeinsam mit Orts-
vorsteher Josef A. Fuchs und dem Bezirksamt Wasseral�ngen alle 
Bürgerinnen und Bürger zur „Ideenwerkstatt“ ein, um durch Ideen 
sowie durch ehrenamtliches Engagement die Lebensqualität für alle 
Generationen nachhaltig sichern und ein lebenswertes Älterwerden 
in Wasseral�ngen zu ermöglichen. Auch die Perspektiven von jün-
geren Generationen, Familien und Angehörigen sind uns wichtig, 
um einen solidarischen Zusammenhalt in unserer Gemeinde zu 
fördern.
Die „Ideenwerksatt“ �ndet am Mittwoch, 8. Juli 2026, um 17.00 Uhr 
im Bürgersaal des Bürgerhauses Wasseral�ngen statt. Eingeladen 
sind nicht nur die Generation „60plus“, sondern alle Bürgerinnen 
und Bürger von Wasseral�ngen und den Ortsteilen jeder Alters-
struktur. Nur generationsübergreifend kann Zusammenhalt vor Ort 
entstehen.
Ihre Anmeldung nehmen wir gerne unter Tel. 07361 52-1245 oder per 
Mail: gut-leben-und-aelter-werden@aalen.de entgegen.
Die Veranstaltung wird unterstützt durch das Ministerium für So-
ziales und Integration Baden-Württemberg aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg.

FF-PV Salchenfeld, Mittel- und Vorderfeld

Bebauungsplan / FNP-Änderung / Aufstellung / 
Satzung über örtliche Bauvorschri�en
Aufstellung nach § 2 BauGB des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planentwurfs „FF-PV Salchenfeld, Mittel- und Vorderfeld“ in den 
Planbereichen 77-04, 77-05, 77-07 und 77-08, Plan Nr. 77-04 in 
Aalen-Wasseral�ngen vom 21.5.2026 (stadtlandingenieure GmbH, 
Ellwangen / Stadtplanungsamt Aalen / Amt für Bauverwaltung und 
Vermessung Aalen), Begründung vom 7.4.2026 (stadtlandingenieu-
re GmbH, Ellwangen / Stadtplanungsamt Aalen) und der Satzung 
über örtliche Bauvorschri�en für das Bebauungsplangebiet, Plan 
Nr. 77-04 sowie 127. FNP-Änderung im Bereich „FF-PV Salchenfeld, 
Mittel- und Vorderfeld“ in Aalen-Wasseral�ngen
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in seiner Sitzung am 21.5.2026 
beschlossen, einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan sowie 
eine Satzung über örtliche Bauvorschri�en gemäß § 74 Landesbau-
ordnung (LBO) für das Bebauungsplangebiet aufzustellen.
Dem Antrag des Vorhabenträgers auf Einleitung eines Bebauungs-
planverfahrens zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans wurde gem. § 12 BauGB stattgegeben.
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinscha� der 
Stadt Aalen mit den Gemeinden Essingen und Hüttlingen hat in 
seiner Sitzung am 22.5.2026 beschlossen, eine Flächennutzungs-
planänderung im Bereich „FF-PV Salchenfeld, Mittel- und Vorder-
feld“ in Aalen-Wasseral�ngen (127. FNP-Änderung) aufzustellen. 
Die Änderung des Flächennutzungsplans für die Verwaltungsge-
meinscha� Aalen (127. FNP-Änderung) erfolgt im Parallelverfahren 
gem. § 8 Abs. 2 BauGB.
Dem Abgrenzungsplan (vom 7.4.2026) zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan wurde zugestimmt.
Für die Belange des Umweltschutzes wird eine Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt, in der die voraussichtlichen erheb-
lichen Umweltauswirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht 
beschrieben und bewertet werden.
Das Plangebiet umfasst eine Fläche von insgesamt ca. 10,06 ha, 
aufgeteilt in einen nördlichen Teilbereich (= Teilfläche Nord) mit 
ca. 4,56 ha und einen südlichen Teilbereich (= Teilfläche Süd) mit 
ca. 5,50 ha. Das Plangebiet wird durch folgende Flurstücke begrenzt 
bzw. folgende Flurstücke werden geschnitten:
Teilfläche Nord:
– im Osten: 606,
– im Süden: 637 (Erzweg),
– im Westen: 610 (Weg),
– im Norden: 602/17, 602/20 und 619/1 jeweils Gemarkung 

Wasseral�ngen.

AKTUELLE INFORMATIONEN

Ortscha�sratsitzung Hofen
Die nächste Sitzung des Ortscha�srates Hofen �ndet am Montag, 
29. Juni 2026, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Hofen 
statt. Die Tagesordnung können Sie eine Woche vor der Sitzung 
im Schaukasten vor dem Rathaus Hofen einsehen oder über das 
Bürgerinformationssystem der Stadt Aalen im Internet unter 
www.aalen.sitzung-online.de/public abrufen.

Sitzung des Ortscha�srates Wasseral�ngen
Die nächste Sitzung des Ortscha�srates Aalen-Wasseral�ngen 
�ndet am Dienstag, 30. Juni 2026, um 17.30 Uhr im Bürgersaal des 
Bürgerhauses Wasseral�ngen statt. Die Tagesordnung können Sie 
eine Woche vor der Sitzung im Schaukasten vor dem Bezirksamt 
Wasseral�ngen einsehen oder über das Bürgerinformationssystem 
der Stadt Aalen im Internet unter     
www.aalen.sitzung-online.de/public abrufen.

Tanzcafé im Bürgerhaus Wasseral�ngen am 24. Juni
Das Tanzcafé im Bürgerhaus Wasseral�ngen hat sich nach seinem 
Neustart erfolgreich etabliert. Nach zwei gut besuchten Veranstal-
tungen lädt Initiatorin Maritta Böhme und ihr Team gemeinsam mit 
dem Bezirksamt Wasseral�ngen zur nächsten Ausgabe am Mitt-
woch, 24. Juni, ein.
Die Resonanz auf die ersten beiden Tanzcafés war durchweg positiv. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, 
gemeinsam zu tanzen, neue Kontakte zu knüpfen und einen unter-
haltsamen Nachmittag in geselliger Atmosphäre zu verbringen. Die 
Mischung aus Bewegung, Begegnung und Musik wurde von den 
Gästen begeistert angenommen.
Auch beim kommenden Tanzcafé erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungsreiches Programm. Musikalisch ge-
staltet Wolfgang Klaschka den Nachmittag mit einem vielseitigen 
Repertoire, das von beliebten Gesellscha�stänzen über Linedance 
bis hin zu unterhaltsamen Mitmachtänzen reicht. Maritta Böhme 
begleitet die Veranstaltung mit ihrer Erfahrung und steht den Gäs-
ten bei verschiedenen Tänzen unterstützend zur Seite.
Neben dem Tanzvergnügen sorgen liebevoll dekorierte Tische sowie 
Ka�ee und Kuchen für eine angenehme Atmosphäre. Das Tanzcafé 
richtet sich an alle Generationen und ist o�en für Einzelpersonen 
ebenso wie für Paare. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Das Tanzcafé �ndet am Mittwoch, 24. Juni, von 14.30 – 17.00 Uhr 
im Bürgerhaus Wasseral�ngen statt. Der Eintritt ist frei.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, bei Musik und Tanz 
einen beschwingten Nachmittag zu verbringen und gemeinsam 
schöne Stunden zu erleben.
INFO
Das Tanzcafé im Bürgerhaus Wasseral�ngen (Stefansplatz 5, 73433 
Aalen, 2. OG) richtet sich an alle, die Freude an Bewegung zur Musik 
haben und eine o�ene, gesellige Atmosphäre schätzen.
Weitere Termine des Tanzcafés 2026 
(jeweils mittwochs von 14.30 – 17.00 Uhr):
29. Juli, 30. September, 21. Oktober und 16. Dezember.

„Gut leben und älter werden in Wasseralfingen“

Einladung zur Ideenwerkstatt am 8. Juli
Möchten auch Sie möglichst lange selbstbestimmt in Ihren eigenen 
vier Wänden und in Ihrem vertrauten Umfeld leben? Für viele Men-
schen ist genau das ein großer Wunsch. Doch mit zunehmendem 
Alter oder veränderten Lebensumständen stellt sich o� die Frage: 
Wie kann ein sicheres und komfortables Wohnen zuhause lang-
fristig gelingen?
Unter dem Motto „Gut leben und älter werden in Wasseral�ngen“ 
möchte die Kommunale Seniorenarbeit des Amts für Soziales, 
Jugend und Familie der Stadt Aalen mit allen Bürgerinnen und 
Bürgern zusammenarbeiten, um die Bedürfnisse und Wünsche der 
älteren Bevölkerung besser zu verstehen und entsprechende Unter-
stützungsangebote entwickeln. Gemeinsam sollen hierbei folgende 
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Teilfläche Süd:
• im Osten: 1611 und 638
• im Süden: 1611 und 1615
• im Westen: 1611 und 1615
• im Norden: 638, 1611 und 1615 jeweils Gemarkung   

Wasseral�ngen.
Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan „FF-PV Salchenfeld, 
Mittel- und Vorderfeld“ sollen die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen gescha�en werden, um eine klimaneutrale Produktion der 
Maschinenfabrik Al�ng Kessler GmbH am Standort Wasseral�ngen 
zu erreichen. Das geplante Sondergebiet gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO 
soll der Erzeugung von Strom aus solarer Strahlungsenergie in Form 
einer Freiflächen-Photovoltaikanlage dienen. Die Maschinenfabrik 
Al�ng Kessler GmbH verfolgt das strategische Ziel bis zum Jahr 2050 
klimaneutral zu werden. Dieses Ziel ist im Unternehmenszielbild 
2030 als eines der sieben Top-Ziele verankert und bildet die Grund-
lage für die langfristige Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit, und 
damit auch der Standortsicherung in Wasseral�ngen. Ein zentraler 
Bestandteil ist die Eigenversorgung mit erneuerbarer Energie. Die 
Maschinenfabrik Al�ng Kessler GmbH ist eines der drei größten 
Unternehmen in der Stadt Aalen, vom Energieverbrauch liegt sie 
auf Platz zwei.
Zu einer erfolgreichen Umsetzung der Klimaneutralität und für 
eine nachhaltige Standortentwicklung ist ein weiterer Ausbau von 
Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energie vor Ort erforderlich. 
Die Dachflächen des Unternehmens reichen nicht aus, um den er-
forderlichen Anteil an erneuerbarer Energie zu decken.
Die zukün�ige Freiflächen-Photovoltaikanlage soll so gestaltet 
werden, dass Beeinträchtigungen für die Umwelt und das Klima 
so gering wie möglich gehalten werden. Für die Klimaneutralität 
der Stadt und die Energieerzeugung aus Sonnenenergie kann ins-
gesamt ein positiver E�ekt für das Klima festgehalten werden.
Die frühzeitige Unterrichtung der Ö�entlichkeit und die Präsentati-
on der allgemeinen Ziele und Zwecke sowie der voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung im Sinne des
 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB erfolgt durch die Verö�ent-
lichung des Vorentwurfs des Bebauungsplans, der Begründung, des 
Umweltberichtes und der Artenschutzrechtlichen Relevanzunter-
suchung sowie der Planunterlagen zur 127. FNP-Änderung in der Zeit 
vom 15. Juni 2026 bis einschließlich 17. Juli 2026 im Internet unter 
www.aalen.de/planungsbeteiligung oder unter www.aalen.de → 
Startseite → Entwickeln → Bauen → Beteiligung Bauleitplanverfah-
ren. Die Planunterlagen können dort eingesehen werden. Zusätzlich 
zur Verö�entlichung im Internet werden die Planungsunterlagen in 
der Zeit vom 15. Juni 2026 bis einschließlich 17. Juli 2026 im Rathaus 
Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen ö�entlich zur Einsichtnahme 
ausgelegt. Die Ö�nungszeiten des Rathauses sind von Montag bis 
Freitag, 8.30 – 12.00 Uhr, Montag und Dienstag, 14.00 – 16.00 Uhr 
und Donnerstag, 14.00 – 18.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten können 
andere Termine vereinbart werden (Tel. 07361 – 52-1511 oder per 
E-Mail stadtplanungsamt@aalen.de). Auskün�e werden ebenfalls 
im Stadtplanungsamt gegeben.
Diese Informationsmöglichkeit ist ausschließlich für die Beteiligung 
der Ö�entlichkeit im Bebauungsplanverfahren bestimmt. Bei einer 
unzulässigen Weiterverarbeitung eines Bebauungsplanentwurfes 
übernimmt die Stadt Aalen keine Gewährleistung (Verbindlichkeit 
haben nur die Originale).
Während der Verö�entlichungsfrist können Stellungnahmen abge-
geben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch (planver-
fahren@aalen.de oder über das eingerichtete Kontaktformular 
unter www.aalen.de/planungsbeteiligung) übermittelt werden. Bei 
Bedarf können Stellungnahmen auch schri�lich oder zur Nieder-
schri� beim Stadtplanungsamt Aalen (Marktplatz 30, 73430 Aalen) 
sowie in den Gemeinden Essingen und Hüttlingen abgegeben wer-
den. Es wird gebeten, die volle Anschri� anzugeben.
Stellungnahmen, die im Verfahren der Ö�entlichkeits- und Behör-
denbeteiligung nicht fristgerecht abgegeben worden sind, können 
bei der Beschlussfassung über die Bauleitpläne gem. § 3 Abs. 2 und 
3 BauGB und § 4a Abs. 5 BauGB unberücksichtigt bleiben, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Bauleitpläne 
nicht von Bedeutung ist.

Ergänzender Hinweis zur Flächennutzungsplan-Änderung:
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfah-
ren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können.
Über die Stellungnahmen entscheidet der Gemeinderat in ö�ent-
licher Sitzung.
Aalen, 28.5.2026
Bürgermeisteramt Aalen
Bernd Schwarzendorfer
Bürgermeister
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Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
ins Amt berufen
In seiner März-Sitzung hat der Gemeinderat der Stadt Aalen die 
Wahl der Abteilungskommandanten für die sechs Abteilungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Aalen bestätigt und im Anschluss wurden die 
Ehrenamtlichen formell von Oberbürgermeister Frederick Brütting 
in ihr Amt berufen.
Die Wahlen der neuen Abteilungskommandanten erfolgten im Vor-
feld durch die aktiven Mitglieder der jeweiligen Abteilungen. Die 
jeweils gewählten Kandidaten müssen gem. Feuerwehrgesetz in 
Verbindung mit der örtlichen Satzung der Freiwilligen Feuerwehr 
Aalen vom Gemeinderat bestätigt werden. Voraussetzung für das 
Amt sind neben gesundheitlicher Eignung entsprechende Fach-
kenntnisse, Führungserfahrung und ein Mindestalter.
Jeweils einstimmig hat der Gemeinderat am 26. März 2026 die 
folgenden neuen Abteilungskommandanten bzw. stellvertretenden 
Abteilungskommandanten bestätigt:
– Valentin Weiß, Abteilungskommandant    

Abteilung Wasseral�ngen-Hofen
– Stefan Maier, erster stellvertretender Abteilungskommandant 

Abteilung Wasseral�ngen-Hofen
– Christoph Storz, zweiter stellvertretender    

Abteilungskommandant Abteilung Aalen
– Julian Herdeg, Abteilungskommandant Abteilung Fachsenfeld
– Christian Erhardt, erster stellvertretender    

Abteilungskommandant Abteilung Fachsenfeld
– Marcel Herzig, zweiter stellvertretender Abteilungskommandant 

Abteilung Fachsenfeld
Gewürdigt für ihr Engagement wurden zwei scheidende    
Abteilungskommandanten:
Klaus Brenner, seit 1989 Mitglied der Feuerwehr, war seit 2011 
Abteilungskommandant in Fachsenfeld. Er bleibt weiter aktiv im 
Feuerwehrdienst.
Erich Feinauer ist seit 2002 Mitglied der Feuerwehr Fachsenfeld und 
war dort seit 2016 stellvertretender Abteilungskommandant. Auch 
er bleibt weiterhin im aktiven Feuerwehrdienst.

(v. l. n. r.) Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer, Feuerwehrkom-
mandant Kai Niedziella, Marcel Herzig, Christoph Storz, Christian 
Erhardt, Julian Herdeg, Erich Feinauer, Stefan Maier, Valentin Weiß, 
Klaus Brenner, Stephan Stütz, Oberbürgermeister Frederick Brütting 
und Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle  Foto: Stadt Aalen

FUNDAMT
Beim Fundamt Wasseral�ngen wurden folgende Gegenstände abge-
geben:
– Rucksack
– Kinderuhr (Mädchen)
– Schlüsselmäppchen
Die Fundsachen können beim Bezirksamt, 1. Stock, Zimmer 9, zu 
unseren Ö�nungszeiten außerhalb der Terminzeiten (Mo. – Fr. 
10.00 – 11.45 Uhr, Mo. 14.00 – 16.00 Uhr und Do. 15.00 – 16.30 Uhr) 
abgeholt werden. Gerne können Sie auch einen entsprechenden 
Termin buchen unter www.aalen-wasseral�ngen.de.

Fundgegenstände, die beim Bürgeramt Aalen sowie den Außen-
stellen in den Stadtteilen geführt werden, sind gelistet unter 
www.fundbürodeutschland.de.

WIR GRATULIEREN

Wir 
gratulieren

Eheleute Monika und Naci Türksoy
zum 50. Hochzeitstag am 25.6.2026

STADTBÜCHEREI WASSERALFINGEN

Neue Medien in der Stadtbücherei Wasseral�ngen
Romane
Grimaldi, Virginie: Jetzt ist unsere Zeit
Als plötzlich ihr Vater Jean bei ihnen einzieht, bricht in Juliannes 
kleiner Familie Chaos aus. Sohn Charlie verbringt gerne Zeit mit sei-
nem unkonventionellen Opa, doch bald lassen sich gewisse Symp-
tome nicht mehr übersehen. Trotz der Diagnose kämp� Julianne um 
ein lebenswertes Leben.
Fox, Candice: Outback killers
Harvey Buck ist auf dem Weg nach Sydney zu seiner todkranken 
Ex-Freundin. Dieser Weg führt ihn durch das australische Outback. 
Unterwegs nimmt er eine Anhalterin mit, Clare Holland, die er neben 
ihrem ausgebrannten Auto stehen sieht. Ein Albtraum beginnt.
Falkenberg, Ann-Kathrin: Guilty rivals
Lumen und ihr ärgster Feind und Kommilitone Jackson bekommen 
die einmalige Chance, gemeinsam ein Probearbeiten in der renom-
miertesten Kanzlei New Yorks zu absolvieren. Dort werden sie mit 
einem hoch brisanten Fall betraut, der gefährlicher ist als sie ahnen. 
Ivy-League, Band 1.
Kürthy, Ildikó von: Alt genug
Sie ist endlich alt genug. Alt genug für bequeme Unterwäsche und 
für unbequeme Wahrheiten. Sie lacht nicht mehr über jeden blöden 
Witz. Sie weiß, wohin sie nicht gehört und ist so frei wie nie. Frei, zu 
bleiben. Frei, zu gehen. Manchmal wünscht sie sich, sie wäre schon 
früher so alt und so mutig gewesen wie jetzt. Aber es hil� ja nichts. 
Reifen kann man nur mit der Zeit.
Streng, Wildis: Jagstleuchten
Lisa Lu� und Heiko Wüst entdecken eine Tote in der Jagst – insze-
niert als Blumengöttin Flora mit einem Pfeil in der Brust. Zwischen 
Römerkult, Sinnsuchern und schweigsamen Gärtnern jagen sie den 
Mörder inmitten der Ellwanger Landesgartenschau. 12. Fall.
Jana, Stephanie: Sommernächte auf Sylt
Auf ihrer Heimatinsel Sylt kämp� Eventmanagerin Suse mit Hoch-
druck fürs „Summer of Love-Festival“; immer an ihrer Seite: ihre 
beste Freundin Lia. Doch zwischen Stress, Meer und Lichterglanz 
funkt plötzlich die Liebe dazwischen...
Colgan, Jenny: Sommer fühlt sich an wie Zuhause
Nach der Scheidung von ihrem Mann renoviert Janey ein Küsten-
haus, das ihr Zuhause wird. Als ihre Tochter Essie vorübergehend 
zurückkehrt, kochen alte Konflikte hoch. Durch die Sanierung des 
Nachbar-Cottages, neue Freundscha�en und die Arbeit mit Hunden 
nähern sich Mutter und Tochter wieder an.
Buchanan, Eleanor: Die Meerglas-Schwestern
Roz flieht vor ihrem Stiefvater von Australien nach Europa. Fasziniert 
von einem Gemälde macht sie sich auf die Suche nach der abge-
bildeten Landscha� und begegnet in den schottischen Highlands 
nicht nur Drew, sondern auch den Spuren ihrer eigenen Familie. 
Au�akt zu einer mitreißenden Familiensaga
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Santos de Lima, Gabriella: Wie du strahlst
Julia führt ein scheinbar perfektes Leben mit erfolgreichem Social-
Media-Au�ritt und Kampagnen im Familienunternehmen. Doch 
auf einem Event tri© sie heimlich …tienne Girard – den Erben der 
größten Konkurrenz. Trotz familiärer Feindscha�en funkt es sofort 
zwischen den beiden. Band 2.
Bomann, Corina: Die Geheimnisse von Rosewell Castle
Als Isabel die beeindruckenden Hallen des schottischen Rosewell 
Castle betritt, spürt sie, dass hier ihre Chance auf ein neues Leben 
wartet. Absolviert sie die Ausbildung zur Butleresse erfolgreich, 
wird ihr Einlass gewährt in die glamouröse Welt der Lords und 
Ladys, sogar das Königshaus stünde ihr o�en. Der Weg an die Spitze 
ist steinig, doch schon bald bietet ihr Garrett Hayes, der Muster-
schüler, seine Hilfe an. Dankend nimmt sie an, ohne zu ahnen, dass 
Garrett einen unmoralischen Plan verfolgt
Dannenberg, Meike: Gefährlicher Besuch
Ärztin Dr. Mares wird ein weiteres Mal unfreiwillig in mehrere grau-
same Gewalttaten verwickelt. Dabei will sie als Gynäkologin nur 
einer entkrä�eten Schwangeren helfen, die mit ihrer männlichen 
Begleitung in ihrem Zuhause au�aucht. Band 2 der Thriller-Serie 
„Die Ärztin“.
Winter, Helene: Das Bettelmädchen
Helen Winter führt ihre Leser:innen in düstere Straßen und herunter-
gekommene Hinterhöfe des historischen Stuttgarts am Anfang des 
20. Jahrhunderts. Gebannt verfolgt man das Schicksal der tapferen 
Sophie und ihre verzweifelten Versuche, Schwester Henny zu kon-
taktieren – ihre letzte Ho�nung. Und fasziniert wird man Zeuge, 
wie aus Schwester Henny, Polizeiassistentin, die Privatdektivin 
Henriette Arendt wird. Eine Frau mit einer Mission!
Baldini, Laura: Und sie schenkten ihnen ein Zuhause
Die aus Wien geflüchtete Anna Freud, Begründerin der Kinder-
psychoanalyse, richtet um 1940 in London Kriegswaisenhäuser für 
traumatisierte Kinder ein. Fünf Jahre später werden dort auch sechs 
Kinder aus dem KZ Theresienstadt aufgenommen. Eines von ihnen 
spielt für die junge Rose eine wichtige Rolle.

Sachbücher
Borda, Maria: Paletas
Bei Paletas handelt es sich um Eis am Stiel, die aus Frucht, Zu-
cker und Wasser oder Milch hergestellt werden. Vorgestellt werden 
40 Rezepte für Wassereis, Fruchteis, Milcheis, veganes Eis sowie 
Eis mit Schokoladenglasur.
Eistee selber machen
Der nächste Sommer kann kommen! Erfrischende Durstlöscher auf 
Basis von klassischem Tee oder Früchtetee werden mit Kräutern, 
Früchten, Gemüsen oder Gewürzen ra¾niert verfeinert. Mit Grund-
rezepten für Sirups sowie Austauschtabelle.
Schell, Valesa: Knusperlecker!
Kleine herzha�e Snacks und Fingerfood aus dem Backofen: u. a. 
Grissini, Mini-Quiches, Pizzaecken oder Cracker. Käse, würzige Fül-
lungen und Kräuter sorgen für Aroma und Abwechslung, dazu gibt 
es Rezepte für passende Dips.
Obstkuchen
Mehr als 90 Rezepte vom Kleingebäck bis zur opulenten Torte haben 
eines gemeinsam: die Verwendung von Obst. Ob mit Backofen oder 
als No-Bake-Variante, die schnörkellosen und gut verständlichen 
Rezepte versprechen unkomplizierten fruchtigen Genuss.
So cool! Eiscreme
Präsentiert werden über 50 abwechslungsreiche Rezepte für Eis, 
Ka�ees, Kuchen und Torten ohne Backen, Desserts, Shakes und 
sommerliche Drinks, die mit dem Thermomix zubereitet werden 
können.
Landlust stricken
Anleitungsbuch mit 49 Strickprojekten für Kleidung und Wohn-
accessoires, inklusive Schritt-für-Schritt-Erklärungen, Schwierig-
keitsangaben, Materialkunde und Hintergrundwissen zu Wolle und 
Mustern.

Bilderbücher
Der Bär hat heute Lust zu feiern (dt./engl.)
Ab 3. Der Hase erzählt, der Biber lade alle Tiere des Waldes zu sei-
ner Geburtstagsparty ein. Bär, Eichhörnchen, Eule und alle anderen 

sind begeistert, packen Geschenke und eilen zum Biberbau. Doch 
der Biber schlä�, er hat gar nicht Geburtstag. Warum hat der kleine 
Hase gelogen?
Der kleine Trecki (dt./engl.)
Ab 3. Der kleine Traktor Trecki kommt neu auf den Hof von Bauer 
Müller. Schnell �ndet er neue Freunde, nur der große Traktor Tracker 
ignoriert ihn. Eines Tages kippt ein Baum um und versperrt Trecki 
und Tracker den Heimweg. Kann der kleine Trecki helfen?
Der allertollste Bruder der Welt
Nano hat den tollsten großen Bruder der Welt, die beiden machen 
alles zusammen und sind die besten Freunde. Stimmt doch, oder 
Felix? Ab 3.

Hörbücher Erwachsene
Koch, Krischan: Einer flog über das Möwennest
In einem Möwennest an der Badestelle wird eine Urne samt Dia-
mant gefunden. Während Thies in Fredenbüll ermittelt, wird Tochter 
Telje, angehende Ärztin, in der Klinik in St. Peter-Düne auf selt-
same Vorgänge aufmerksam, denn auf einer Station verschwinden 
Patient*innen... Thies Detlefsens 14. Fall.
Maurer, Jörg: Kommissar Jennerwein und der tintendunkle Verdacht
Als aus Protest gegen literarische Ignoranz ein Lesezirkel berühm-
te Verbrechen der Weltliteratur inszeniert und plötzlich ein echter 
Mord geschieht, muss Kommissar Jennerwein ermitteln, bevor der 
Täter mit seinem tödlichen Spiel das letzte Wort behält... Hubertus 
Jennerweins 16. Fall.
Pauly, Gisa: Windjammer
Auf Sylt behaupten die Lünnemanns, ihr entführtes Kind wieder-
erkannt zu haben, doch kurz darauf wird ein Mann tot aufgefunden. 
Während die Polizei ermittelt, beginnt Mamma Carlotta eigene 
Nachforschungen, um das Geheimnis hinter dem Fall zu klären. 
Mamma Carlottas 20. Fall.
Lind, Hera: Die Löwenmutter
München, 1985: Die Liebe zum Musiker Florian wird für Claudia 
zur Zerreißprobe. Nach einer riskanten Schwangerscha� verliert 
sie zwei ihrer Fünflinge. Zwischen Florians Aggressionen und den 
ständigen Umzügen muss sie über sich hinauswachsen, um für sich 
und ihre Kinder Stabilität zu �nden.
Grisham, John: Das Vermächtnis
Die reiche Witwe Eleanor beau�ragt den �nanziell am Abgrund ste-
henden Anwalt Simon Latch mit dem Aufsetzen ihres Testaments. 
Doch als seine Mandantin plötzlich stirbt, gerät er selbst unter 
Mordverdacht. Ihm wird schnell klar, dass ihm nichts anderes übrig-
bleibt, als den wahren Mörder zu jagen.
Klüpfel, Volker: Mord ist die beste Beseitigung
Möchtegern-Schri�steller Tommi und Putzfrau Svetlana ermitteln 
wieder: Ein Mann vermisst seine Ehefrau. Die Gesuchte rast an 
Tommi und Svetlanas Camper vorbei. Sofort he�en sie sich an ihre 
Fersen und kommen einem unglaublichen Verbrechen auf die Spur. 
Svetlanas und Tommis 2. Fall.
Teige, Trude: Der Gesang der See
An der rauen Westküste Norwegens kämp� die schwangere Kris-
tiane um das Erbe ihrer Familie. Nach dem Tod ihres Mannes droht 
ihr der Verlust des angestammten Lotsenpostens, den sie als Frau 
nicht selbst ausüben darf. Zwischen Tradition, Existenzangst und 
verbotener Leidenscha� sucht sie ihren Weg.

Tonies
Winnie Puuh – I-Ah
I-Aah hat seinen Schwanz verloren, und seine Freund*innen ma-
chen sich auf die Suche nach Ersatz. Währenddessen verschwindet 
Christopher Robin, und ein rätselha�er Zettel sorgt für Aufregung. 
Winnie Puuh und die anderen brechen auf, um ihren Freund zu 
�nden und das Geheimnis zu lösen. Hörspiel ab 3 Jahren.
Ferkels großes Abenteuer
Ferkel fühlt sich zu klein für große Pläne und zieht sich traurig in 
den Hundert-Morgen-Wald zurück. Als seine Freund*innen sein Ver-
schwinden bemerken, machen sie sich auf die Suche und folgen 
den Erinnerungen aus seinem Abenteuerbuch, das von ihren ge-
meinsamen Erlebnissen erzählt. Ab 3.

Fortsetzung Seite 16
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Bobo baggert und weitere Folgen
Sieben kurze Geschichten begleiten den kleinen Siebenschläfer 
durch seinen Alltag: Bobo entdeckt eine Baustelle, schaut Hand-
werkern zu, zeltet im Garten und wird kreativ mit Fingerfarben. 
Außerdem erkundet er eine Blumenwiese und erlebt mit seinem 
großen Cousin gemeinsame Abenteuer. Ab 1.
Bobo auf großer Reise und weitere Folgen
In acht kurzen Geschichten erlebt der kleine Siebenschläfer neue 
Alltagsabenteuer: Bobo geht auf Reisen, wird zu Hause kreativ und 
bastelt eine Lampe, macht Musik und lässt Papierflieger fliegen. 
Außerdem besucht er einen Wasserspielplatz, erkundet den Wald 
und tri©   Hedi. Hörspiel ab 1 Jahr.
Parvela, Timo: Ella in der Schule
Ella erlebt in der Schule einen turbulenten Alltag voller witziger 
Situationen. Gemeinsam mit ihren Freund*innen sorgt sie immer 
wieder für unerwartete Momente – sehr zum Erstaunen ihres Leh-
rers. Ab 7.
Tierische Sportsfreunde – Das große Fußballturnier
Tief unter der Erde treten Tiere in einem geheimen Fußballturnier 
gegeneinander an. Hammy und sein Team wollen sich als echte 
Außenseiter beweisen und lernen dabei, wie wichtig Teamwork, 
Kontrolle und Durchhaltevermögen sind, um gegen starke Gegner 
zu bestehen. Hörspiel ab 4 Jahren.
Kle!ne Experten... unterwegs mit der Feuerwehr
Julia sammelt als Nachwuchsreporterin für die Schülerzeitung 
spannende Geschichten und tri©   dabei auf Feuerwehrleute, die 
ihr geduldig ihre vielen Fragen beantworten. Gemeinsam geht sie 
Themen wie Brände, Einsätze und die Geschichte der Feuerwehr 
nach und entdeckt die Welt der Retter*innen. Ab 3.
Peppa und das neue Baby
Peppa und Schorsch erwarten aufgeregt ihr neues Geschwis-
terchen, erleben spannende Stunden bei Oma und Opa Wutz und 
freuen sich schließlich riesig über den erlösenden Anruf: Das Baby 
ist da! Hörspiel ab 3 Jahren.

Spiel� lm-DVD
Mercy
In naher Zukun�  steht ein LAPD-Detective wegen Mordes an seiner 
Frau vor Gericht. Er hat genau 90 Minuten Zeit, um seine Unschuld 
gegenüber einer fortschrittlichen KI-Richterin zu beweisen, für de-
ren Entwicklung er sich einst eingesetzt hat, bevor diese über sein 
Schicksal entscheidet.

Ö· nungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag, 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 – 12.00 Uhr
Stadtbücherei Wasseral� ngen
Stefansplatz 5, 73433 Aalen, Tel. 07361/979144
E-Mail: bibliothek.wasseral� ngen@aalen.de
Unseren WebOPAC zum Medien suchen, vormerken und verlängern 
� nden Sie unter: https://opac.winbiap.net/aalen
Oder über unsere Homepage www.stadtbibliothek-aalen.de

SCHULEN

Karl-Kessler-Schule
Den Waldboden spielerisch entdecken –     
Die 2b auf der Landesgartenschau
Am 18. Mai besuchte die Klasse 2b das Grüne Klassenzimmer der 
Landesgartenschau in Ellwangen. Das Thema des Tages lautete: 
„Den Waldboden spielerisch entdecken“.
Nach einer kurzen Einführung erkundeten die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam den Waldboden. Mit Becherlupen und o� enen 
Augen machten sich die Kinder auf die Suche nach kleinen Lebe-
wesen. Neben dem Lernen blieb auch noch genügend Zeit für das 
gemeinsame Spielen auf dem Gelände der Landesgartenschau.

INFOS FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Ein Blumenglöckchen
vom Boden hervor
war früh gesprosset
in lieblichem Flor.

Da kam ein Bienchen
und naschte fein –
die müssen wohl beide
für einander sein.

Johann Wolfgang von Goethe 
(1749 – 1832)
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FÜR UNSERE SENIOREN

Begegnungsstätte Bürgerspital Aalen
O·ener Spielnachmittag
Montag, 22. Juni
14.00 bis 16.00 Uhr, Café 1. OG
Leitung: Spielteam
„Der Rose süßer Du� genügt“ –     
Märchen von der Königin der Blumen
Mittwoch, 24. Juni 2026, 15.00 Uhr, im Saal, 3. OG
Kosten: 5 €
Märchenerzählerin Ute Hommel, musikalische Begleitung: Die Zupf-
dohlen
keine Anmeldung erforderlich
Die kleine Hausband – „Klangwellen“
Donnerstag, 25. Juni 2026, ab 14.30 Uhr, im Café 1. OG
DigiCafé und Kuchen – Unterstützung rund um Tablet,   
Smartphone und Apps
Leitung: DigiTeam
Montag, 29.6.2026, 14.30 – 16.30 Uhr, Saal 3. OG, kostenfrei
Gemeinsam statt einsam –Gemeinsamer Mittagstisch   
„Nachbarscha�shilfe“
Dienstag, 7. Juli, 12.00 Uhr gemeinsamer Beginn im Café 1. OG
Gefüllte Paprika mit Bulgur und Tomatensoße und kleiner Salat
Nachtisch: kleiner Eiska�ee
Kosten: 7,50 Euro
Anmeldeschluss: 2. Juli
Speiseplan Mittwoch und Donnerstag
Mittwoch, 17. Juni
11.30 – 13.15 Uhr
Mozzarella-Hähnchen in Basilikum-Sahne-Soße mit Reis   
und kleinem Salat
Kosten: 7 Euro
Donnerstag, 18. Juni
11.30 – 13.15 Uhr
Mediterraner Nudelsalat mit Panini
Kosten: 5 Euro
Mittwoch, 24. Juni
11.30 – 13.15 Uhr
Spaghetti Bolognese mit Salat
Kosten: 7 Euro
Donnerstag, 25. Juni
11.30 – 13.15 Uhr
Sommerlicher Gemüse-Reissalat mit Kokosmilch
Kosten: 5 Euro
Begegnungsstätte Bürgerspital, Tel. 07361 52-2501, 
E-Mail: buergerspital@aalen.de

Lebensrettende DEFIs �nden Sie hier:
• Attenhofen: Am Gebäude der Malteser,   

Knappenstraße 9
• Hofen: Glück-Auf-Halle (am Sportlereingang)   

Kappelbergstraße 34
• Hofen: Friedhof (an der Aussegnungshalle), Mühlweg 13
• Oberal�ngen: an der alten Mosterei, Hirtengasse 13
• Onatsfeld: bei der Kapelle, Schanzenstraße 13
• Wasseral�ngen: Friedhof (an der Aussegnungshalle zwi-

schen den WC-Türen), Haller Straße 10
• Wasseral�ngen: Talsporthalle     

(Innenbereich am oberen Eingang), Hofwiesenstraße 51
• Wasseral�ngen: Filiale der Kreissparkasse Ostalb   

(im SB-Bereich), Wihelmstraße 16

Ärztenotdienst
Notarzt durchgehend: 112
(für akute lebensbedrohliche Notfälle)

Zahnärztlicher Notdienst:  01801 / 116 116
(0,039 €/min)

Augen-, Kinder und
HNO-ärztlicher Notdienst: 116117
Notfallpraxis
Beim Ostalb-Klinikum Aalen und an der Virngrund-Klinik Ell-
wangen gibt es je eine zentrale Notfallpraxis. Akut erkrankte 
Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der Not-
fallpraxen kommen. Neben den Ärzten in der Notfallpraxis sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen – wie 
bisher auch - die Patienten, die aus medizinischen Gründen 
nicht in eine Notfallpraxis kommen können.
Allgemeinärztliche Bereitscha�spraxis Aalen
Ostalb Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
NEUE Ö·nungszeiten ab 01.07.2025:
Montag, Dienstag und Donnerstag  18 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 21 Uhr
Sa, So und an Feiertagen   8 bis 21 Uhr
Weitere Information: In der Allgemeinärztlichen Bereitscha�spraxis 
Aalen wird zusätzlich ein fachärztlicher Dienst angeboten.

Kinderärztlicher Dienst 
Samstag     9 – 20 Uhr
Allgemeinärztliche Bereitscha�spraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Ö·nungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 18 bis 22 Uhr
Mittwoch                                               16 bis 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen         10 bis 20 Uhr

Kinderärztliche Bereitscha�spraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Ö·nungszeiten:
Sa. So und an Feiertagen              8 bis 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitscha�spraxis Crailsheim
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim
Ö·nungszeiten:
Sa, So und an Feiertagen           10 bis 18 Uhr

Der ärztliche Bereitscha�sdienst ist für ärztliche Hilfe zustän-
dig, wenn die Arztpraxen geschlossen sind, also an Werktagen 
abends und in der Nacht sowie an Wochenenden und Feier-
tagen.
Der ärztliche Bereitscha�sdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst/Notarzt zu verwechseln, der in lebensbedrohlichen Si-
tuationen Hilfe leistet. Dazu gehören insbesondere Verdacht 
auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot 
oder Vergi�ungen. In diesen Fällen rufen Sie bitte sofort die 
112 an.
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NOTFALLDIENSTE   

Apothekennotdienst vom 17.6. – 4.7.2026   
von 8.30 – 8.30 Uhr am Folgetag
Mittwoch, 17.6.2026
Apotheke Dr. Jäger Aalen
Gmünder Str. 4, 73430 Aalen, Tel. 07361 - 6 25 87
Donnerstag, 18.6.2026
Stadt-Apotheke Lauchheim
Hauptstr. 49, 73466 Lauchheim, Tel. 07363 - 51 47
Freitag, 19.6.2026
Adler-Apotheke Aalen
Beinstr. 6, 73430 Aalen, Tel. 07361 - 6 14 60
Samstag, 20.6.2026
Ho¹errn-Apotheke Aalen
HoÁerrnstr. 50, 73434 Aalen, Tel. 07361 - 4 40 41
Sonntag, 21.6.2026
Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1, 73431 Aalen, Tel. 07361 - 55 62 00
Montag, 22.6.2026
Limes-Apotheke Wasseral�ngen
Wilhelmstr. 5, 73433 Aalen, Tel. 07361 - 7 18 70
Dienstag, 23.6.2026
Apotheke Abtsgmünd
Hauptstr. 33, 73453 Abtsgmünd, Tel. 07366 - 63 59
Mittwoch, 24.6.2026
Stern-Apotheke Aalen
Reichsstädter Str. 22, 73430 Aalen, Tel. 07361 - 6 27 70
Donnerstag, 25.6.2026
Apotheke am Markt Ellwangen
Marktplatz 17, 73479 Ellwangen (Jagst), Tel. 07961 - 9 15 10

Freitag, 26.6.2026
Marien-Apotheke Unterkochen
Rathausplatz 8, 73432 Aalen, Tel. 07361 - 8 82 13
Samstag, 27.6.2026
Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen, Tel. 07365 - 51 15
Sonntag, 28.6.2026
Stadt-Apotheke Lauchheim
Hauptstr. 49, 73466 Lauchheim, Tel. 07363 - 51 47
Montag, 29.6.2026
Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1, 73431 Aalen, Tel. 07361 - 55 62 00
Dienstag, 30.6.2026
Stadt-Apotheke Aalen-Wasseral�ngen
Karlsplatz 20, 73433 Aalen, Tel. 07361 - 9 19 70 12
Mittwoch, 1.7.2026
Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat
Ebnater Hauptstr. 44, 73432 Aalen, Tel. 07367 - 44 54
Donnerstag, 2.7.2026
Apotheke am Markt Westhausen
Dalkinger Str. 6, 73463 Westhausen, Tel. 07363 - 95 34 44
Freitag, 3.7.2026
Volkmarsberg-Apotheke Oberkochen
Heidenheimer Str. 15, 73447 Oberkochen, Tel. 07364 - 91 94 93
Samstag, 4.7.2026
Schloss-Apotheke Essingen
Tauchenweiler Str. 4, 73457 Essingen, Tel. 07365 - 91 91 00

Der aktuelle Apotheken-Notdienst kann wie folgt abgerufen 
werden:
– an jeder Apothekentüre
– bei der Landesapotheken-Kammer Baden-Württemberg unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de
– kostenfrei aus dem Festnetz unter Tel. 08000022 8 33
– über das Handy, max. 69 ct/min unter Tel. 22 8 33

VERANSTALTUNGSKALENDER WASSERALFINGEN

Tag/Uhrzeit Veranstaltung/Träger Veranstaltungsort / Tre·punkt

23.6.2026, 19.00 Uhr Bund für Heimatpflege, Vernissage Werksschau Karl Ulrich Nuss Bürgerhaus Wasseral�ngen, Bürgersaal
24.6.2026, 14.30 Uhr Bezirksamt Wasseral�ngen, Tanzcafé Bürgerhaus Wasseral�ngen, Bürgersaal
26.6.2026, 10.00 Uhr Bezirksamt Wasseral�ngen, 116. Kinderfest Spieselgelände
26.06.-28.6.2026 Stadtverband für Sport + Kultur Wasseral�ngen, Wasseral�ngen, Innenstadt   

53. Wasseral�nger Festtage
26.6.2026, CVJM Wasseral�ngen, Altpapier-Bringsammlung Parkplatz im Tal, Wasseral�ngen
13.00 – 17.30 Uhr
27.6.2026, CVJM Wasseral�ngen, Altpapier-Bringsammlung Parkplatz im Tal, Wasseral�ngen
8.30 – 13.30 Uhr
30.6.2026, 17.30 Uhr Bezirksamt Wasseral�ngen, Ortscha�sratssitzung Bürgerhaus Wasseral�ngen, Bürgersaal
04.07.-5.7.2026 Stadt Aalen, Internationales Fest Aalen, Marktplatz
4.7.2026 Aalener Sportallianz e. V., ASA Sommerfest Spieselstadion

VERANSTALTUNGSKALENDER HOFEN

Tag/Uhrzeit Veranstaltung/Träger Veranstaltungsort / Tre·punkt

26.6.2026 Kath. Kirchengemeinde Hofen Fußwallfahrt nach Waldhausen

28.6.2026, 9.00 RKV Hofen, Radtour Juni Parkplatz Talschule
29.6.2026, 19.30 Rathaus Hofen, Ortscha�sratsitzung Sitzungssaal Rathaus Hofen
4.7.2026 Kinderfest Hofen



19

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. STEPHANUS 
WASSERALFINGEN UND ST. GEORG HOFEN

Donnerstag, 18. Juni 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Stephanus
Samstag, 20. Juni 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier St. Stephanus
Sonntag, 21. Juni 2026
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg
 10.30 Uhr Kindergottesdienst, St. Stephanus, siehe Artikel
Dienstag, 23. Juni 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Röthardt
Mittwoch, 24. Juni 2026
 8.20 Uhr Schülergottesdienst, St. Stephanus
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg
Donnerstag, 25. Juni 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Stephanus
Freitag, 26. Juni 2026
 7.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst, Waldhausen
 7.45 Uhr Schülergottesdienst, St. Georg
Samstag, 27. Juni 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg
Sonntag, 28. Juni 2026
 10.30 Uhr Ökumenischer Stadtfestgottesdienst, Stefansplatz
Dienstag, 30. Juni 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Treppach
Mittwoch, 1. Juli 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg
Donnerstag, 2. Juli 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Stephanus

VdK-Ortsverband und St. Georg –    
Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück
Der VdK-Ortsverband Hofen und die St. Georgsgemeinde laden am 
Sonntag, 21. Juni 2026, nach dem Gottesdienst – egal ob Jung oder 
Alt – zu einem gemütlichen Frühschoppen in den Pfarrgarten Hofen, 
Pfarrgasse 3, herzlich ein. Dabei wird auch ein Weißwurstfrühstück 
angeboten.
Bei Schlechtwetter � ndet der Frühschoppen im Hofener Gemeinde-
haus statt.
Wir freuen uns auf nette Gespräche und Begegnungen beim ge-
meinsamen Beisammensein!
August Steidle

Einladung zum Kindergottesdienst
Am Sonntag, den 21. Juni 2026 um 10.30 Uhr in der St. Stephanus-
kirche in Wasseral� ngen (Altarraum)

Liebe Kinder!
Ihr seid wieder herzlich mit Euren Familien zum Kindergottesdienst 
eingeladen.
Unter dem Thema: „Du bist Gott wichtig“ wollen wir gemeinsam 
singen, beten, feiern, biblische Geschichten hören....
Eure Eltern können Euch gerne begleiten. Ebenso sind alle Interes-
sierten – ob jung oder alt – herzlich willkommen.
Nach dem Gottesdienst ist noch ein gemütliches Beisammensein 
geplant.
In Zusammenarbeit mit dem Ausschuss Ortskirche/ Weltkirche 
unterstützen wir durch unsere Kollekte das Kinderdorf St. Antony 
in Ndola / Sambia. Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Das Kindergottesdienstteam

Erreichbar
Kirchengemeinde St. Stephanus, Stefansplatz 7, 73433 Aalen-
Wasseral� ngen, Tel. 07361 91 19-0
Bitte benützen Sie außerhalb der Dienstzeiten unseren Anruf-
beantworter, der regelmäßig abgehört wird.
E-Mail: ststephanus.wasseral� ngen@drs.de
Internet-Seite: https://se-wasseral� ngen-hofen.drs.de
Ö· nungszeiten Pfarrbüro Wasseral� ngen:
Montag und Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Kirchengemeinde St. Georg, Pfarrgasse 3, 73433 Aalen-Hofen
Tel. 07361 71541 Fax 07361 971720
E-Mail: stgeorg.aalen-hofen@drs.de
Ö· nungszeiten Pfarrbüro Hofen:
Montag, 9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch, 17.00 – 19.00 Uhr
Pastoralteam:
Pfarrer Michael Windisch   91 19-35
Pfarrvikar Matthias Frank   91 03 13
Pastoralreferent Michael Fürst  91 19-40
Pastoralreferentin Maria Zaunmüller 015141818246
Kirchenpflegerin Martina Aßfalg  91 19-33

EV. KIRCHE WASSERALFINGEN-HÜTTLINGEN

Donnerstag, 18. Juni
 15.30 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinscha� 
  Altes Pfarrhaus
Sonntag, 21. Juni
 10.00 Uhr Zentraler ökumenischer Gottesdienst zu den   

Mu¾  gel-Tagen
  (Pfr. Windisch/Pfr. i. R. Richter)    

Heilig-Kreuz-Kirche Hüttlingen
 10.00 Uhr Kinderkirche Altes Pfarrhaus
Montag, 22. Juni
 19.00 Uhr Probe Kirchenchor ev. Gemeindehaus
Dienstag, 23. Juni
  9.30 –   die „Brauchbar“ ist geö� net
11.30 Uhr  Versöhnungskirche
 20.00 Uhr Probe Unisono Versöhnungskirche
Mittwoch, 24. Juni
 16.30 Uhr Kindergruppe Altes Pfarrhaus
Donnerstag, 25. Juni
 15.30 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinscha� 
  Altes Pfarrhaus
Sonntag, 28. Juni
 10.30 Uhr Zentraler ökumenischer Gottesdienst zu den   

Wasseral� nger Tagen
  (Pfr. Windisch /Pfr. Stiegele) Stefansplatz
 10.00 Uhr Kinderkirche Altes Pfarrhaus
Montag, 29. Juni
 19.00 Uhr Probe Kirchenchor ev. Gemeindehaus
Dienstag, 30. Juni
  9.30 –   die „Brauchbar“ ist geö� net
11.30 Uhr  Versöhnungskirche
 20.00 Uhr Probe Unisono Versöhnungskirche
Mittwoch, 1. Juni
 9.00 Uhr ökum. Frauenfrühstück Sängerhalle
 16.30 Uhr Kindergruppe Altes Pfarrhaus
Donnerstag, 2. Juni
 15.30 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinscha� 
  Altes Pfarrhaus
 19.00 Uhr Jahresplanung Teil II – Besprechung mit allen   

ehrenamtlich Mitarbeitenden ev. Gemeindehaus112☎
Der Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst
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Ökumenisches Frauenfrühstück in der Sängerhalle
Hildegard Knef – „Für mich soll‘s rote Rosen regnen“
Hildegard Knef war nicht nur die „Sünderin“, sondern auch eine 
herausragende Schauspielerin, Musicaldarstellerin, Sängerin, 
Chansonschreiberin und Buchautorin. Sie erlebte viele künstleri-
sche Hochs, musste aber auch durch manches berufliche, private 
und gesundheitliche tiefe Tal gehen.
Die Schauspielerin und Sängerin Lea-Christin Wilhelmus lässt das 
Leben dieser Diva Revue passieren.
Referentin: Schauspielerin und Sängerin Lea-Christin Wilhelmus
Termin: 1. Juli 2026, 9.00 – 11.00 Uhr
Ort: Sängerhalle

Samaritersti�ung – Diakonie-Sozialstation
Jahnstraße 10, 73431 Aalen
Häusliche Pflege, Familienpflege, Vitakt-Hausnotruf, Informa-
tion, Vermittlung und Beratungsbesuche, Nachbarscha�shilfe
RuÂereitscha� rund um die Uhr unter Tel. 07361/ 564 182
Pfarramt Wasseral�ngen-Hüttlingen I:
Zur Zeit nicht besetzt!
Pfarramt Wasseral�ngen-Hüttlingen II:
Pfarrer Stephan Stiegele, Wilhelmstr. 53, 73433 Aalen,   
Tel. 99715-12
Ev. Gemeindezentrum, Karlstr. 15, Aalen-Wasseral�ngen
Ö·nungszeiten Gemeindebüro, Wilhelmstr. 53,   
73433 Aalen-Wasseral�ngen
Montag, Mittwoch, Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07361/99715-0
Gemeindebuero.Wasseral�ngen@elkw.de
Weitere Informationen auch unter:
www.evangelisch-wasseral�ngen-huettlingen.de

WASSERALFINGER VEREINE

CVJM Wasseralfingen e.V.

Der CVJM Wasseral�ngen e. V. sammelt Altpapier
Wir veranstalten am Freitag, 26.6.2026, und am Samstag, 
27.6.2026, eine Altpapier-Bringsammlung am Parkplatz der Tal-
schule in Wasseral�ngen. Für Samstag, 27.6.2026, können wir bei 
Voranmeldung bis Freitag, 26.6.2026, 13.00 Uhr, einen Abholser-
vice anbieten. 
Melden Sie sich hier bitte bei Karl Bahle, Tel. 07361 9164116.
Sammlung am 26.6.2026 von 13.00 – 17.30 Uhr
Sammlung am 27.6.2026 von 8.30 – 13.30 Uhr
Falls in der Innenstadt Abholung, bitte bis 23.6.2026 Bescheid 
geben.
Der Erlös ist zum Erhalt des CVJM Heimes und für eine Terrassenbe-
dachung vorgesehen.

Verein Schloss Wasseralfingen

Keltische Klänge im Wasseral�nger Schloss
Am Freitag, 19. Juni 2026, verwandelt sich das Schloss Wasser-
al�ngen in eine Bühne voller Energie, Emotion und mitreißender 
Klangwelten: Die preisgekrönte Celtic-Crossover Band Cúl na Mara 
gastiert um 20 Uhr im historischen Ambiente des Schlossinnenhofs 
und verspricht einen Konzertabend der besonderen Art. 
Die vier Musiker stehen für modernen Celtic Folk mit Leidenscha� 
und  kra�voller Bühnenpräsenz. Mit Highland Pipes, Uilleann Pipes, 
Flöten, 
Mandolinen, Gitarren, Bass und einer fein abgestimmten Rhythmik 
spannt die Band den Bogen von uralten Songs aus den keltischen 
Ländern über neue Arrangements bis hin zu Interpretationen der 
wohl bekanntesten keltisch geprägten Rockband der Welt: AC/DC. 
Wer denkt, keltische Musik sei nur etwas für Folk-Puristen, wird von 

Cúl na Mara eines Besseren belehrt: Traditionelle Klänge verschmel-
zen mit Rock, Folk, Punk, Polka und Walzer zu einem modernen 
Cross-Over-Stil. Wechselnde Rhythmen zwischen 2/4-, 6/8- und 
12/4-Takt sowie musikalische Duelle zwischen E-Gitarre und High-
land Pipe kennzeichnen den unverwechselbaren Sound der Band. 
Cúl na Mara steht für Freude, Leichtigkeit und musikalische Leiden-
scha�. Seit ihrer Gründung im Jahr 2011 spielte die Band mehr als 
200 Konzerte in ganz Europa und war unter anderem bei renom-
mierten Festivals in Bremen, Triest sowie auf Deutschlands größtem 
Highland-Festival zu erleben. Für ihr Album „Best of Times – Worst 
of Times“ wurde die Formation beim Deutschen Rock & Pop Preis 
2023 gleich mehrfach ausgezeichnet – unter anderem als beste 
Folk-Rock- und beste Crossover-Band. 
Im Rahmen ihrer „Fünfzehnjährigen Jubiläumstour“ bringt Cúl na 
Mara nun auch neue Songs mit nach Wasseral�ngen. Das Publikum 
darf sich auf einen Abend voller virtuoser Spielfreude und mitrei-
ßender Atmosphäre freuen. 
INFO
Konzert mit der Band Cúl na Mara im Schloss Wasseral�ngen 
Freitag, 19. Juni 2026, um 20.00 Uhr 
Eintritt: Vorverkauf 18 Euro Abendkasse 20 Euro 
Vorverkaufsstellen: Orthopädie-Schuhtechnik Böhm in Wasser-
al�ngen, Tourist-Information Aalen sowie MUSIKA. Aalen. 
Veranstalter: Verein Wasseral�nger Schloss e.V.

KULTURELLES
Ballett der Ballettabteilung der Musikschule der Stadt Aalen

Don Quijote und der Tanz der Freundscha�
Die Ballettabteilung der Musikschule der Stadt Aalen präsentiert 
eine lebendige und moderne Interpretation des klassischen Balletts 
„Don Quijote“, inspiriert von Miguel de Cervantes‘ weltberühmtem 
Roman. Die Au�ührungen werden von den Ballettschülerinnen und 
Ballettschülern der Ballettklasse Nina Ammon gestaltet und ver-
binden klassische Balletttechnik mit einer zeitgemäßen, ausdrucks-
starken Inszenierung.
Im Mittelpunkt steht der Landedelmann Don Quijote, der sich 
selbst als edlen Ritter aus alten Geschichten versteht. Geleitet von 
Visionen zweier mutiger Frauen, die ihm im Traum erscheinen, fasst 
er den Entschluss, sich für eine Welt einzusetzen, in der Frauen 
gleiche Chancen erhalten und selbstbestimmt handeln können. 
Gemeinsam mit seinem treuen, aber tollpatschigen Begleiter San-
cho Panza begibt er sich auf eine abenteuerliche Reise. In einem 
Dorf nahe Barcelona begegnen sie Kitri und Basilia, zwei engen 
Freundinnen, die den Frauen aus Don Quijotes Träumen au�allend 
ähneln. Gemeinsam werden sie mit Herausforderungen konfron-
tiert, die Mut, Freundscha� und gesellscha�liche Rollenbilder auf 
die Probe stellen. Die Inszenierung nach der Idee von Nina Ammon 
stellt die Kra� von Solidarität, Zusammenhalt und Veränderung in 
den Mittelpunkt und erzählt eine farbenfrohe Geschichte über das 
Überwinden gesellscha�licher Grenzen.
INFO
Die Vorstellungen �nden am Samstag, 20. Juni, um 17.00 Uhr sowie 
am Sonntag, 21. Juni, um 15.00 Uhr in der Stadthalle Aalen statt. 
Tickets sind zum Preis von 12 Euro, ermäßigt 6 Euro, erhältlich unter 
www.reservix.de sowie die Tourist-Information Aalen.

NEUES AUS STADT UND UMLAND

Stadtführungen und Rundgang in Aalen
„Aalen mit Genuss – Kulinarische Stadtführung“
Donnerstag, 18. Juni, 17.00 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: 29 Euro pro Person, keine Ermäßigung möglich, Anmeldung 
erforderlich bis 15. Juni, 10.00 Uhr
„Stadtgeschichten mit Musik – Der Stadtpfeifer von Aalen“
Freitag, 19. Juni, 19.00 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: regulär 9 Euro*, ermäßigt 4,50 Euro
„Unterwegs mit dem Aalener Nachtwächter“
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Freitag, 19. Juni, 21.30 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 9 Euro*, Kinder (6 - 16 Jahre) 4,50 Euro
„Altstadtrundgang Aalens Gassen – Aalens Dächer“
Samstag, 20. Juni, 16.00 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: regulär 9 Euro*, ermäßigt 4,50 Euro
Geführte Radtour „Große Wellandtour“
Samstag, 20. Juni, 10.00 Uhr
Tre�punkt: SSV Aalen, Stadionweg 14
Kosten: Erwachsene 18 Euro*, Kinder (6 - 16 Jahre) 9 Euro, Anmel-
dung bis 17. Juni, 10.00 Uhr
(Mindestteilnehmerzahl 3 Personen, ansonsten Absage)
„Unterwegs mit dem Aalener Nachtwächter“
Samstag, 20. Juni, 21.30 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 9 Euro*, Kinder (6 - 16 Jahre) 4,50 Euro
„Frauen in Aalen – von 13.00 bis in die Neuzeit“
Sonntag, 21. Juni, 17.00 Uhr
Start: Tourist-Information
Kosten: Erwachsene 7 Euro*, Kinder (6 – 16 Jahre) 3,50 Euro
Ermäßigt sind Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sowie Inhaber der 
Ehrenamtskarte.
Für Inhaber der Spionkarte kostenfrei, Anmeldung erforderlich.
Anmeldung online über www.aalen.de/entdecken möglich oder in 
der Tourist-Information Aalen.
Weitere Informationen: Tourist-Information Aalen, 
Reichsstädter Straße 1, 73430 Aalen, Tel. 07361 52-2358 oder 
tourist-info@aalen.de bzw. www.aalen-tourismus.de

„s‘BINGOle“ spielerisch durch den Aalener Sommer – 
Start am 3. Juni
Aalen steht in den Startlöchern für einen Sommer voller Erkundun-
gen, Überraschungen und neuer Lieblingsorte. Mit „s´BINGOle“ 
wird der Spieleklassiker Bingo neu gedacht und verwandelt sich ab 
3. Juni in ein spannendes Stadtabenteuer. Ob Familien, Freundes-
gruppen oder neugierige Entdeckerinnen und Entdecker, „s´BINGO-
le“ ist die Sommeraktion für Groß und Klein.
„Ich freue mich sehr, dass wir mit „s´BINGOle“ eine Aktion auf 
die Beine stellen, die Menschen zusammenbringt und Lust weckt, 
Aalen aus neuen Perspektiven kennenzulernen. Gerade im Sommer 
gibt es so viele schöne Ecken direkt vor der eigenen Haustür, die 
darauf warten, entdeckt zu werden“, sagt die Leiterin des Amtes für 
Tourismus, Ricarda Grünig.

Unterwegs am Zwerenberg Nebengipfel – mit „s´BINGOle“ die Viel-
falt Aalens kennenlernen. Foto: Stadt Aalen

Herzstück der Aktion ist eine Bingo-Karte, die die Teilnehmenden 
durch den gesamten Sommer begleitet. Insgesamt 24 ausgewählte 
Ausflugsziele gehören zu „s´BINGOle“ – von bekannten Highlights 
bis hin zu versteckten Ecken, die selbst Einheimische überraschen 
dür�en. An jedem dieser Orte ist ein individueller vierstelliger Code 
angebracht, meist auf kleinen Hinweisschildern. Wer aufmerksam 
unterwegs ist, entdeckt die Codes, trägt sie in die Bingo-Karte ein 
und kommt dem Ziel Schritt für Schritt näher.

Das Spielprinzip ist einfach und motivierend zugleich, sobald zwei 
vollständige Reihen – egal ob waagrecht, senkrecht oder diagonal 
– ausgefüllt sind, heißt es „BINGO!“. Die ausgefüllte Karte kann an-
schließend bis zum 20. September 2026 bei der Tourist-Information 
Aalen abgegeben oder per Post eingesendet werden und mit etwas 
Glück winken attraktive Preise.
„Mit „s´BINGOle“ haben wir ein Format entwickelt, das auf unkom-
plizierte Weise dazu einlädt, Aalen kreuz und quer zu erleben, neue 
Eindrücke zu sammeln, besondere Orte kennenzulernen und ver-
borgene Ecken zu erkunden“, erklärt Ricarda Grünig, Amtsleitung 
für Tourismus. „Es geht nicht nur ums Gewinnen, sondern vor allem 
darum, gemeinsam unterwegs zu sein, den Sommer aktiv zu genie-
ßen und dabei viele schöne Momente zu sammeln.“
Unterstützung bietet dabei auch das digitale Orientierungssystem 
„what3words“, mit dem sich alle Stationen punktgenau über so-
genannte Dreiwortadressen �nden lassen. Auch der Aalener Spion 
hält den ein oder anderen hilfreichen Hinweis bereit.
Ein besonderes Highlight führt sogar über die Stadtgrenzen hinaus. 
Die Landesgartenschau in Ellwangen ist auch ein Ziel der Bingo-
Aktion. Dieses integrierte Extra scha© einen zusätzlichen Anreiz 
für einen Ausflug in die Region. Vor allem am 28. Juni und 16. Juli 
lohnt sich der Ausflug doppelt, wenn Aalen zu Gast auf der Landes-
gartenschau Ellwangen ist.
INFO
Los geht es am 3. Juni 2026. Dann sind die Bingo-Karte und eine be-
gleitende Faltkarte in der Tourist-Information Aalen, Reichsstädter-
straße 1, verfügbar.

Neue Regelungen zum Nichtraucherschutz
Die Stadt Aalen weist auf die zum 1. Juni in Kra� getretene Novellie-
rung des Landesnichtraucherschutzgesetzes Baden-Württemberg 
hin. Mit den neuen Regelungen wird der Nichtraucherschutz kün�ig 
insbesondere auch an Bushaltestellen sowie in Freibädern deutlich 
ausgeweitet.
Kün�ig ist das Rauchen unter anderem auch an Bushaltestellen und 
in den dazugehörigen Wartebereichen grundsätzlich untersagt. Ziel 
ist es, Fahrgäste – insbesondere Kinder, Jugendliche und Familien 
– besser vor den gesundheitlichen Folgen des Passivrauchens zu 
schützen. Das Verbot gilt neben klassischen Tabakprodukten auch 
für E-Zigaretten, Vapes und vergleichbare nikotin- oder cannabis-
haltige Produkte.
Auch in den Aalener Freibädern gelten kün�ig strengere Vorgaben. 
Rauchen ist dort nur noch in ausdrücklich gekennzeichneten Be-
reichen zulässig. Dadurch sollen insbesondere Kinder- und Famili-
enbereiche rauchfrei gehalten und die Aufenthaltsqualität für alle 
Besucherinnen und Besucher verbessert werden.
Die gesetzlichen Vorgaben werden in den kommenden Wochen 
durch entsprechende Beschilderungen und Hinweise umgesetzt.

Jugend musiziert

Aalener Musikschüler erfolgreich    
beim Bundeswettbewerb
Beim diesjährigen Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ waren 
die Teilnehmer der Musikschule der Stadt Aalen äußerst erfolgreich. 
Das Reglement wurde deutlich verschär� und in den Ensemblewer-
tungen waren 24 von möglichen 25 Punkten und in den Solowett-
bewerben sogar 25 Punkte im Landeswettbewerb nötig, um sich 
für das Bundes�nale zu quali�zieren. Drei Teilnehmer aus Aalen 
konnten diese Hürde überwinden und in München und Regensburg 
an den Start gehen.
Das Saxophon-Duo Elliot Hesemann und Alexander Fedosenko 
erreichte in der Kategorie „Kammermusik für Blasinstrumente“ den 
zweiten Preis in der Altersgruppe III. Beachtlich auch die doppelte 
Teilnahme von Alexander Fedosenko, der sich zudem noch einen 
dritten Preis in der Kategorie „Drum-Set (Pop)“ erspielte. In der-
selben Kategorie gelang es Fabian Hirschmann, die Jury sehr zu 
beeindrucken. Unter insgesamt 17 Mitstreitenden in Altersgruppe 
IV wurde er als einziger mit der Höchstpunktzahl bedacht und durf-
te deshalb auch tags darauf am Konzert der Preisträgerinnen und 
Preisträger mit einem von ihm selbst konzipierten Stück im Theater 
LEO17 in München teilnehmen.
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(v. l. n. r.) Elliot Hesemann, Alexander Fedosenko
Foto: Musikschule Aalen

Bis zum 29. Juli gibt es die Abos der beiden Reihen noch in der 
Tourist-Information Aalen.

Nicht verpassen! Kleinkunst- und Bühnenerlebnis-
Abos jetzt sichern
In der Spielsaison 2026/2027 präsentiert das Kultur- und Pres-
seamt der Stadt Aalen ein facettenreiches Kleinkunst- und Theater-
programm voller unterhaltsamer Höhepunkte.
Kleinkunst-Tre·  – Kleinkunst ganz groß!
An fünf Abenden bietet das Programm Kabarett, Musik und Comedy 
mit pointiertem Witz, aber auch Denkanstößen. Willy Astor erö� net 
die Reihe mit „Reimart und Lachkunde“ in der Aalener Stadthalle 
am Donnerstag, 8. Oktober. Der Musikkomödiant begeistert mit 
Wortwitz und skurrilen Sprachspielen.
Sänger und Pianist Götz Alsmann entführt das Publikum am Sonn-
tag, 6. Dezember, mit Band und dem Programm „...bei Nacht...“ 
in die Welt zwischen Schlager und Jazz. René Sydow präsentiert 
am Freitag, 19. Februar 2027, sprachgewandtes und pointiertes Ka-
barett mit Humor und Tiefgang.
Mit „Der Lieblingsalgorithmus“ verbindet Andreas Langsch am 
Samstag, 13. März 2027, Klavierkabarett, Musikalität und intelligen-
te Unterhaltung rund um die Liebe. Die Wiener A-Cappella-Gruppe 
Beat Poetry Club bringt am Donnerstag, 29. April 2027, Soul-Pop, 
Beatbox und starke Stimmen auf die Bühne.
Das Kleinkunst-Abo kostet 132 Euro inklusive Gebühren und Gar-
derobe und ermöglicht eine Ersparnis von über 25 Prozent gegen-
über dem Einzelkauf.
Bühnenerlebnis – Vorhang auf für große Momente!
Bis zu acht Veranstaltungen bieten abwechslungsreiches Schau-
spiel, eindrucksvollen Tanz und große Opernmomente. Die Würt-
tembergische Landesbühne Esslingen erö� net die Reihe in der Aa-
lener Stadthalle am Freitag, 9. Oktober mit der schwarzen Komödie 
„I hired a contract killer“. In der bittersüßen Geschichte voller bizar-
rer Komik kommt ausgerechnet die Liebe einem geplanten Abschied 
vom Leben in die Quere.
Das Theater der Stadt Aalen zeigt am Samstag, 31. Oktober im 
KUBAA das Schauspiel „Don Quichote“ mit Musik und Schatten 
über Fantasie, Demenz und die Kra�  gemeinsamer Geschichten.
Mit Puccinis Opernklassiker „La Bohème“ bringt das Theater Pforz-
heim am Samstag, 19. Dezember die bewegende Geschichte von 
Rodolfo und MimÏ auf die Bühne der Stadthalle.
Die Tanztheatercompagnie des Theaters Ulm präsentiert am Sonn-
tag, 21. Februar 2027 mit „Step for Two“ zeitgenössische Tanzduette 
über Nähe, Dynamik und menschliche Beziehungen.
Wortkunst und Musik verbinden sich am Montag, 22. März 2027 
beim „Karneval des Glücks“ mit Katja Riemann in einem ebenso 
humorvollen wie poetischen Abend mit Texten von Roger Willemsen 

und dem „Karneval der Tiere“.
Inspiriert vom Leben von Freddie Mercury feiert die Produktion 
„The show must go on“ des Theaters der Stadt Aalen am Samstag, 
10. April 2027 Musik, Freiheit und Freundscha� .
Ab 19. Juni 2027 lädt das Theater der Stadt Aalen im Schloss Was-
seral� ngen zu der turbulenten Komödie „Oh mein Gott!“ ein.
Das Bühnenerlebnis-Abo ist ab 96 Euro (inklusive Gebühren und 
Garderobe) erhältlich und ermöglicht eine Ersparnis von über 40 
Prozent gegenüber dem Einzelkauf. Das Abo gibt es in drei Varian-
ten: Frohsinn (4 Veranstaltungen), Lebenslust (6 Veranstaltungen) 
und Überschwang (8 Veranstaltungen).
Abo-Informationen
Beide Abos sind nur noch bis Mittwoch, 29. Juli, exklusiv in der 
Tourist-Information Aalen buchbar. Sie bieten einen festgelegten, 
selbst ausgewählten Sitzplatz in der Stadthalle und sind übertrag-
bar. Tickets für einzelne Veranstaltungen sind ebenso erhältlich. 
Nähere Informationen unter www.aalen-kultur.de

STELLENANZEIGEN

Hier findet  
Karriere Stadt.

www.aalen.de

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden.

Aktuelle 
Stellenausschreibungen
Erzieherin (m/w/d) Kita Greut 
Kennziffer 5026/10

Erzieherin (m/w/d) Kita Marie Curie 
Kennziffer 5026/11

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 
Kita Marie Curie 
Kennziffer 5026/13

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) Kita am Braunenberg
Kennziffer 5026/14

Bauverständige (m/w/d) nach § 46 Landesbauordnung
Kennziffer 6326/2

Mitarbeiterin (m/w/d) für Projektkoordination und 
Controlling im Grünflächenamt
Kennziffer 6726/2

Stadtteilfest Unterrombach-Ho¹ errnweiler   
geht in die dritte Runde
Zum dritten Mal � ndet das Stadtteilfest auf dem Festplatz statt. 
Der Ortscha� srat Unterrombach-HoÁ errnweiler mit Ortsvorsteher 
Hartmut Schlipf hat beschlossen, das Fest kün� ig jährlich am 
dritten Samstag im Juni auszurichten. Dieses Jahr � ndet es am 
20. Juni statt. Ein echtes Gemeinscha� sprojekt von Vereinen, 
Schulen, Kindergärten, lokalen Organisationen und den Kirchen-
gemeinden vor Ort.
Ein buntes Programm für alle Altersklassen wird geboten sein. Der 
Festtag beginnt um 11.00  Uhr mit einem ökumenischen Impuls 
und Grußworte von Erster Bürgermeister Wolfang Steidle und Orts-
vorsteher Hartmut Schlipf. Musikalisch umrahmt wird der Au� akt 
vom Posaunenchor Unterrombach unter der Leitung von Heidrun 
Meiswinkel. Der Chor feiert in diesem Jahr zudem sein 80-jähriges 
Jubiläum.
Im Anschluss, nach dem o¾  ziellen Fassanstich, startet die Be-
wirtung samt einem Fass Freibier sowie dem Festplatzbetrieb mit 
dem Bühnen- und Kinderprogramm. Rund um das Festplatzgelände 
bietet sich die Gelegenheit für Austausch, Begegnungen und Mit-
machangebote. Das Kinderprogramm läu�  bis 18.00 Uhr und bietet 
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kreative Stationen, Spiel und Spaß für die Kleinen.
Abends geht es weiter: Ab 18.00 Uhr sorgt die Vorband „Sparrow“ 
des Aalener Band Camps für die passende Einstimmung, bevor um 
20.00 Uhr der Hauptact, die A-Band, die Bühne übernimmt. Das 
Fest endet gegen 22.00 Uhr und verspricht einen stimmungsvollen 
Abschluss eines Tages voller Gemeinscha�sgefühl.

INFORMATIONEN DES LANDKREISES

Die Kreisforstverwaltung Ostalbkreis fordert   
Waldbesitzende zur Überwachung und Bekämpfung 
von Nadelholz-Borkenkäfern in den Wäldern auf
In den letzten Wochen nimmt die Zahl der Borkenkäfer im Wald 
wieder deutlich zu. Waldbesitzerinnen und -besitzer sind daher auf-
gefordert, wöchentlich ihre Fichtenbestände und lagerndes Holz auf 
frischen Befall hin zu kontrollieren.
Erkennbar wird der Befall an folgenden Symptomen:
– Braunes Bohrmehl auf Rindenschuppen im Stammfußbereich 

oder auf liegenden Stämmen
– Einbohrlöcher in der Rinde (1 - 3 mm Durchmesser)
– Harztrichter um Einbohrlöcher
– Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor allem am Kronen-

ansatz
– Abblättern der Rinde oder Spechtschläge
– Abwerfen grüner Nadeln bei Fichten
– Kronenverfärbungen (rot) bei Tanne
Nadelholzborkenkäfer müssen von den jeweiligen Eigentümern, 
Nutzungsberechtigten oder durch Dritte unverzüglich und wirksam, 
sachkundig und nach dem Stand der Technik bekämp� werden.
Zu den geeigneten Maßnahmen gehören:
– Sofortiger Einschlag befallener Bäume
– Zügiger Abtransport der Stämme ins Sägewerk vor dem Ausflug 

der Käfer. Alternativ: Zwischenlagerung der Stämme außerhalb 
Waldes (Mindestabstand zum nächsten befallsgefährdeten Be-
stand: 500 Meter)

– Entrindung der Stämme vor Ort, wenn nur Larven oder Puppen 
(weißes Stadium) vorhanden sind

– Entrindung der Stämme und die Entseuchung der Rinde durch Ab-
transport, Häckseln, Verbrennen, Verbringen in Plastiksäcke oder 
Kompostieren, wenn bereits entwickelte Käfer vorhanden sind

– Entfernen von bruttauglichem Reisig, Gipfeln aus dem Wald oder 
vollständiges Häckseln vor Ort

– Behandlung befallener Stämme auf dem Polter mit einem zuge-
lassenen Pflanzenschutzmittel als letztes Mittel. Der Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln darf nur nach guter fachlicher Praxis und 
durch sachkundige Anwender durchgeführt werden. Behandelte 
Holzpolter sind mit Sprühfarbe zu Kennzeichen, z. B. mit dem 
Datum der Behandlung und dem verwendeten Pflanzenschutz-
mittel.

„Bitte weisen Sie auch Waldnachbarn auf Befall hin. Gute nachbar-
scha�liche Zusammenarbeit bei der Aufarbeitung hil� allen, grö-
ßere Schäden zu vermeiden!“, so Forstdezernent Jens-Olaf Weiher.
Für Rückfragen und fachliche Beratung stehen die zuständigen Re-
vierleiter der Unteren Forstbehörde des Landratsamts Ostalbkreis 
zur Verfügung. Kontaktdaten und weitere Informationen �nden Sie 
unter ostalbkreis.de/wald

Anmeldung für die Ausbildungs- und Studienmessen 
2026 geö·net
Die Messe in Ellwangen �ndet am Samstag, 21. November 2026, 
von 9.00 – 13.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Kreisberufsschul-
zentrums Ellwangen, des Hariolf-Gymnasiums, der Eugen-Bolz-Re-
alschule sowie der Rundsporthalle statt.
Die Schirmherren der Veranstaltung, Landrat Dr. Joachim Bläse, 
Stefan Schubert, Vorsitzender der Geschä�sführung der Agentur 
für Arbeit Aalen und Oberbürgermeister Michael Dambacher laden 

alle Betriebe und Unternehmen herzlich ein, als Aussteller teil-
zunehmen.
Die Veranstaltungen erfreuen sich jedes Jahr großer Beliebtheit bei 
den Schülerinnen und Schülern, die sich im Berufswahlprozess be-
�nden, sowie bei den Ausbildungsbetrieben, die diese Gelegenheit 
nutzen, um auf sich aufmerksam zu machen. Ziel ist es, neben den 
Schulabgängern 2026 auch die jüngeren Jahrgänge frühzeitig über 
Berufe, Ausbildungen und Praktika zu informieren.
Bei Interesse an einem Informationsstand auf der Ellwanger Messe 
wird um Anmeldung bis spätestens 31. Juli 2026 unter   
eveeno.com/ausbildungsmesseellwangen2026 gebeten.

Vollsperrung der Goldshöfer Straße in Hüttlingen
Aufgrund des Ausbaus des Geh- und Radweges von Hüttlingen in 
Richtung Buch muss die Goldshöfer Straße (K 3320) im Zeitraum 
vom 12.6.2026 bis voraussichtlich 14.12.2026 für den Straßenver-
kehr voll gesperrt werden.
Eine Umleitung wird über die K 3335 bis zum Kellerhaus – L 1029 – 
B 29/B 19 und umgekehrt eingerichtet.
In diesem Zeitraum werden die Bushaltestellen Goldshöfe Bahnhof, 
Goldshöfe Aalener Straße, Hüttlingen Turnstraße, Hüttlingen Bärn-
haldenweg und Hüttlingen Goldshöfer Straße nicht angefahren. Als 
Ersatz gilt die Haltestelle Hüttlingen Ortsmitte.

Gruppe für Trennungs- und Scheidungskinder 
ab September 2026
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Ostalbkreises 
bietet ab Ende September wieder eine Gruppe für Kinder von sieben 
bis zehn Jahren an (2.-4. Klasse), die von Trennung und Scheidung 
ihrer Eltern betro�en sind. Anmeldungen sind ab sofort möglich, 
die Platzzahl ist begrenzt.
Kinder reagieren sehr unterschiedlich auf eine Trennung der Eltern. 
Manche zeigen scheinbar keine Reaktion, andere werden traurig, 
wütend oder sie bekommen Probleme in der Schule und reagieren 
mit Ängsten und psychosomatischen Reaktionen wie Kopf- oder 
Bauchschmerzen.
Zur Unterstützung der Kinder bietet die Erziehungsberatungsstelle 
des Ostalbkreises einmal jährlich eine Gruppe für Trennungs- und 
Scheidungskinder an.
Das kostenlose Angebot umfasst zehn Gruppentre�en für die Kinder 
immer jeweils mittwochs von 15.00 – 16.30 Uhr ab 23. September 
bis 16. Dezember 2026 im Landratsamt in Aalen sowie ein Eltern-
gespräch vor und nach dem Gruppenangebot.
Kontakt für weitere Infos und Anmeldung: Landratsamt Ostalbkreis, 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle, Tel.  07361 503-1473, 
E-Mail erziehungsberatungsstelle@ostalbkreis.de.

Dialogtag Einsamkeit im Landratsamt Ostalbkreis
Einsamkeit kann Menschen in jedem Alter und in allen Lebenslagen 
betre�en. Sie wirkt sich auf das persönliche Wohlbe�nden, die Ge-
sundheit und das gesellscha�liche Miteinander aus. Umso wichti-
ger ist es, hinzuschauen, ins Gespräch zu kommen und gemeinsam 
Lösungen zu entwickeln.
Das Landratsamt Ostalbkreis lädt deshalb am 24. Juni 2026 von 
9.15 – 13.00 Uhr zum Dialogtag Einsamkeit in den Großen Sitzungs-
saal des Landratsamts in Aalen ein. Die Veranstaltung �ndet im 
Rahmen der bundesweiten Aktionswoche „Gemeinsam aus der Ein-
samkeit“ statt und bietet Fachimpulse aus Medizin, Psychologie 
und Soziologie sowie die Gelegenheit zu vielfältigen Begegnungen 
auf dem Markt der Möglichkeiten.
Im Mittelpunkt stehen aktuelle Perspektiven auf das Thema Einsam-
keit von Kindern und Jugendlichen über Erwachsene bis hin zu Se-
niorinnen und Senioren. Anschließend bieten Gesprächsarenen die 
Möglichkeit, sich aktiv einzubringen, Erfahrungen auszutauschen 
und gemeinsam Ideen für den Ostalbkreis zu entwickeln. Diese 
sollen Impulse für die Erstellung einer „Charta gegen Einsamkeit 
im Ostalbkreis“ geben.
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Anmeldung: Online-Anmeldung: eveeno.com/218861007
Tel. 07361 503-1471

Vorsicht vor Betrugsversuchen: Betrüger geben sich 
als Mitarbeitende von Pflegestützpunkten aus
Aktuell liegen Hinweise auf betrügerische Telefonanrufe vor, bei 
denen die Anrufer Bürgerinnen und Bürger kontaktieren und sich 
fälschlicherweise als Mitarbeitende der Pflegestützpunkte aus-
geben. Ziel dieser Täuschung ist es, Vertrauen zu erschleichen, 
an persönliche Daten zu gelangen oder Betro�ene zu unnötigen 
beziehungsweise kostenpflichtigen Leistungen zu bewegen.
Die Anrufer wirken häu�g professionell und vertrauenswürdig, 
geben vor, im Rahmen der Pflegeberatung tätig zu sein, und bieten 
vermeintliche Unterstützung bei Anträgen oder Leistungsprüfungen 
an. Dabei bauen sie gezielt Druck auf und drängen auf schnelle Ent-
scheidungen. Teils wird auch versucht, kurzfristig Hausbesuche zu 
vereinbaren – o�enbar mit dem Ziel, direkten Zugang zur Wohnung 
zu erhalten.
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis weist ausdrücklich darauf hin, 
dass keine unangekündigten Telefonanrufe durchgeführt werden, 
um persönliche Daten abzufragen oder Verträge abzuschließen. 
Die Pflegestützpunkte beraten Bürgerinnen und Bürger kosten-
frei und sind ausschließlich auf Initiative der Ratsuchenden tätig. 
Hausbesuche erfolgen nur auf ausdrücklichen Wunsch und nach 
vorheriger, transparenter Terminvereinbarung. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Pflegestützpunkte fordern niemals dazu auf, 
kostenpflichtige Verträge mit ihnen abzuschließen.
Hinweise zum Schutz vor Betrug:
– Machen Sie am Telefon gegenüber Anrufern, die Sie nicht kennen, 

keine Angaben zu persönlichen oder �nanziellen Verhältnissen.
– Lassen Sie sich nicht unter Druck setzten und beenden Sie das 

Gespräch, wenn Ihnen etwas ungewöhnlich erscheint.
– Lehnen Sie Hausbesuche strikt ab und geben Sie Ihre Anschri� 

nicht weiter, sofern Sie nicht selbst den Pflegestützpunkt ange-
rufen und dabei um einen Hausbesuch gebeten haben.

– Nehmen Sie im Zweifel selbst Kontakt zum Pflegestützpunkt auf:
Landratsamt Ostalbkreis
Pflegestützpunkt
Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen, Tel. 07361 503-1820
E-Mail: pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de
– Sensibilisieren Sie insbesondere ältere oder pflegebedür�ige 

Angehörige oder Nachbarn über diese Betrugsmasche.
Sollten Sie einen entsprechenden Anruf erhalten oder bereits be-
tro�en sein, wenden Sie sich bitte an die Polizei und informieren 
Sie den Pflegestützpunkt Ostalbkreis.
Pflegestützpunkte leisten unabhängige und kostenfreie Beratung 
rund um das Thema Pflege. Sie stehen Bürgerinnen und Bürgern als 
verlässliche Anlaufstelle zur Seite – ohne Druck, ohne versteckte 
Kosten, immer transparent und unter Wahrung des Datenschutzes.

Psychische Erkrankungen mitten unter uns
Unter dem Titel „Psychische Erkrankungen mitten unter uns“ �n-
det am 9. Juli 2026 ab 16.30 Uhr eine Informations- und Diskus-
sionsveranstaltung im Landratsamt Ostalbkreis statt. Psychische 
Erkrankungen betre�en zahlreiche Menschen, sei es persönlich 
oder im näheren Umfeld. Dennoch sind sie noch immer mit Un-
sicherheiten und Vorurteilen beha�et. Im Mittelpunkt des Abends 
stehen deshalb AuÈlärung, Austausch und die Frage, wie ein gutes 
Miteinander gelingen kann. Alle Interessierten sind eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich unter 
eveeno.com/194032586 oder unter 07361 503-1471.
Um 17.00  Uhr begrüßt Simone Götz, Geschä�sbereichsleiterin 
Soziales des Landratsamts. Anschließend spricht Dr. Stephanie 
Grund-Lipowsky vom Neurozentrum Ellwangen über das Erkennen, 
Versehen und Handeln bei psychischen Erkrankungen im Alltag. 
Uschi Schneider-Eichbaum berichtet als Angehörige über ihre 
Erfahrungen aus der Selbsthilfe und über Telefonberatung. Eine 
Podiumsdiskussion mit Amtsgerichtsdirektor Martin Reu�, Polizei-
direktor Thomas Stocker, Geschä�sführer Tillmann Haug von der 

Gemeindepsychiatrie im Ostalbkreis e.  V., Dr. Grund-Lipowsky, 
Chefarzt Dr. Jens Retzlik von der St. Anna-Virngrund-Klinik Ellwan-
gen, Selbsthilfegruppenleiterin Brigitte Munz und Andrea Engel-
hardt vom Fachbereich Eingliederungshilfe des Landratsamts bietet 
im Anschluss vielfältige Einblicke. Bei einem Markt der Möglich-
keiten stellen regionale Beratungs- und Unterstützungsangebote 
bereits ab 16.30 Uhr ihre Arbeit vor und stehen für Gespräche zur 
Verfügung.
Für Fragen zur Veranstaltung stehen Verena Weber (E-Mail: verena.
weber@ostalbkreis.de, Tel. 07361 503-1365) oder Luna Kieninger 
(E-Mail: luna.kieninger@ostalbkreis.de, Tel. 07361 503-2404) gerne 
zur Verfügung.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Deutsche Rentenversicherung Bund
Rentenberatung
Sie haben Fragen zum Thema Rente? Fragen zur Renteninformation? 
Sie wollen einen Rentenantrag stellen? Ihr Versicherungsverlauf 
weist Lücken auf? Der Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung Bund, Reiner Schultheiß, bietet am 24.6.2026 von 
13.30 – 16.30 Uhr im Rathaus in Wasseral�ngen seinen Sprechtag 
an. Dieses Angebot richtet sich an Versicherte oder Leistungs-
berechtigte der Deutschen Rentenversicherung Bund und Baden-
Württemberg.
Terminvereinbarungen unter 07361 76885 oder   
mobil 0151 12728544.

XIV. Römertage am 26. und 27. September
Am letzten Septemberwochenende 2026 �nden die XIV. Aalener 
Römertage im Limesmuseum und Kastellgelände statt. Auch dieses 
Mal bietet das älteste Römerfest Süddeutschlands an zwei Tagen 
wieder großes Spektakel für Jung und Alt. Zahlreiche Akteurinnen 
und Akteure präsentieren ihre Künste, wie Schaukämpfe, Vorfüh-
rungen römischer Reittechniken und antiker Handwerkskünste. Die 
Zeit der Römer am Limes vor über 1800 Jahren wird wieder lebendig.
International bekannte Gruppen, wie die Reiter Roms von der Legio 
XXI RAPAX, halten mit ihren spektakulären Reitervorführungen die 
Kamp�echniken der römischen Kavallerie lebendig. Ausrüstung 
und Bewa�nung der Reiter im ersten Jahrhundert n. Chr. werden 
ebenso kenntnisreich wie anschaulich erleutert.

Am letzten Septemberwochenende 2026 �nden die XIV. Aalener 
Römertage im Limesmuseum statt. Foto: Limesmuseum Aalen

Vollen Körpereinsatz bietet darüber hinaus auch die Gladiatore-
schule Trier, die als größte Gladiatorenschule Deutschlands auf Ba-
sis archäologischer Erkenntnisse die antike KampÈunst praktiziert. 
In authentischer Ausrüstung und Choreographien treten verschie-
dene Gladiatorenklassen gegeneinander an und kämpfen um die 
Gunst des Publikums. Das zivile, handwerkliche und militärische 
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Leben in der römischen Provinz Raetien während des 3. nachchrist-
lichen Jahrhunderts präsentieren die POPVLARES VINDELICENSES 
mittels eines eigens angefertigten römischen Hauses (domus) und 
vielseitigen Aktionen auf unnachahmliche Manier.
Darüber hinaus laden viele Mitmachangebote dazu ein, selbst aktiv 
zu werden. Für ein breites kulinarisches Angebot an römischen und 
modernen Köstlichkeiten ist gesorgt.
INFO
Der Vorverkauf für die XIV. Aalener Römertage startete am 5. Mai. 
Tickets sind direkt im Limesmuseum Aalen erhältlich.
Information: Limesmuseum Aalen, St.-Johann-Straße 5,   
73430 Aalen, Tel. 07361/528287-0, www.limesmuseum.de

Kindergeld ab 18 Jahren –     
Viele Familien haben weiter Anspruch
Auch für Volljährige kann Kindergeld gezahlt werden. Dafür ist es 
wichtig, rechtzeitig zu handeln und Unterlagen vollständig an die 
Familienkasse zu übermitteln. Grundsätzlich erhalten Eltern für Kin-
der bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres Kindergeld. Auch nach 
Eintritt der Volljährigkeit kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, 
zum Beispiel wenn das Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein 
Studium oder ein Praktikum absolviert.
Nahtlose Weiterzahlung nach dem 18. Geburtstag
Drei Monate vor Vollendung des 18. Lebensjahres des Kindes er-
halten die Familien ein Schreiben der Familienkasse. Darin wird ein 
Zugangscode für die Nutzung des Online-Kindergeld-Service mit-
geteilt. Die elektronische Übermittlung des erforderlichen Nach-
weises (z. B. Studienbescheinigung) bis sechs Wochen vor der Voll-
endung des 18. Lebensjahres des Kindes genügt für eine nahtlose 
Weiterzahlung des Kindergelds. Da es nach dem Schulende nicht 
immer unmittelbar weitergeht, kann auch Kindergeld zwischen zwei 
Ausbildungsabschnitten gezahlt werden, wenn dieser Zeitraum 
maximal vier Monate beträgt. Dies gilt ebenfalls, wenn sich das 
Kind aktiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz bemüht oder 
nach Zusage auf den Beginn einer Ausbildung oder eines Studiums 
wartet. Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächstmöglichen 
Beginn der Ausbildung oder des Studiums handelt.
Kindergeldanspruch kann auch während der Arbeitssuche bestehen
Gibt es noch keine weiteren Pläne nach dem Ende der Schulaus-
bildung, kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitssuche 
bestehen. Hierzu muss sich das Kind bei der Agentur für Arbeit oder 
dem Jobcenter arbeitssuchend melden.
Während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher Freiwilli-
gendienste (FSJ, FÖJ, oder anerkannten Freiwilligendiensten im In- 
oder Ausland) kann ebenfalls Kindergeld gezahlt werden.
Wichtig ist immer, die weiteren Pläne des Kindes an die Familien-
kasse - idealerweise online - zu übermitteln. So können die Zah-
lungen aufrechterhalten werden.

Frühstück für Frauen
Herzliche Einladung vom überkonfessionellen, christlichen Frau-
enteam von Noomi e. V. zum nächsten Frauenfrühstück. Thema: 
„Wenn‘s hart kommt, was dann?“
Referentin: Katrin Striefler
Samstag, 27.6.2026 von 9.00 Uhr – ca. 11.15 Uhr,   
ACHTUNG!! Neuer Ort: Forum in Hüttlingen

IMPRESSUM

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und Verö� entlichungen 
der Stadtverwaltung: Stadt Aalen, Bezirksamt Wasseral� ngen 
und Ortscha� sverwaltung Hofen. Ortsvorsteher Josef A. Fuchs 
(Wasseral� ngen), Bezirksamtsleiter Tobias Müller (Wasser-
al� ngen), Ortsvorsteherin Susanne Huber (Hofen) und Ge-
schä� sstellenleiterin Sabine Kling (Hofen).
Anschri�  der Redaktion: Bezirksamt Wasseral� ngen, 
Postfach 32 60, 73414 Aalen, Telefon 07361/9791-11
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Obere Brühlstraße 14, 73479 Ellwangen, Tel. 07961/57938-0

Abtsgmünder Str. 4, 73460 Hüttlingen. Parkmöglichkeiten an der 
Alemannenschule, zu Fuß 3 Minuten entfernt
Wir haben alle Schweres im Leben zu verkra� en. Dabei ist es ganz 
individuell, was jede und jeder als hart oder schwer emp� ndet. 
Und wir bringen alle unterschiedliche Voraussetzungen mit, um 
mit Belastungen umgehen zu können, ohne dass diese uns ganz in 
die Verzweiflung stürzen.
Was kann uns helfen, wenn es hart kommt im Leben? Wer oder 
was macht uns resilient, widerstandsfähig, lebenszugewandt und 
lösungsorientiert? Wir sind gespannt auf Katrin Striefler‘s Ausfüh-
rungen. Sie auch? Herzliche Einladung dazu!
Leider kann keine Kinderbetreuung angeboten werden.
Veranstalter ist das Frauenteam von Noomi e. V., Aalen.
Der Eintritt ist frei, um einen Beitrag zur Kostendeckung wird  
gebeten.

Kostenlose Ausbildung zur DRK-Übungsleitung 
Seniorensport
Der DRK-Kreisverband Aalen bildet neue Übungsleitungen für den 
Seniorensport im Ostalbkreis aus. Durch eine mehrstu� ge Aus-
bildung in der DRK-Landesschule Pfalzgrafenweiler werden theo-
retisches und praktisches Wissen zur Leitung einer Seniorensport-
gruppe vermittelt.
Ausbildungsvoraussetzungen für die Ausbildung sind Einfühlungs-
vermögen im Umgang mit älteren Menschen sowie Freude an sozia-
ler Arbeit. Die gesamten Kosten der Ausbildung werden inklusive 
Übernachtung, Verpflegung, Fahrtkosten und Lehrmaterial vom DRK 
übernommen. Als Vergütung der Übungsleitertätigkeit wird eine 
ehrenamtliche Aufwandsentschädigung bezahlt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim DRK Kreisverband Aalen, 
Stefan Di Biccari, Tel. 07361/951-2003.

Medien-Centrum Ellwangen GmbH
Obere Brühlstraße 14 · 73479 Ellwangen  
Telefon   0 79 61  5 79 38-30 oder 5 79 38-21
E-Mail anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de
www.medien-centrum-ellwangen.de

Bei Fragen rund um Ihr Amtsblatt
Anzeigenwerbung
Beilagen
Zustellung
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Schweiz im Bernina-Express
Panoramawagen des Bernina-Express, Lenzer-
heide + Arosa, 4*-Hotel mit Wellnessbereich
3 Tg 26.-28.06./04.-06.09. | HP, p.P. DZ ab 779,- €
Der Spreewald und die Lausitz
Spreewald vom Kahn entdecken, Muskauer 
Park, 4*-Superior-Parkhotel in Görlitz
4 Tg 16.-19.07. | ÜF, p.P. DZ 598,- €
Südtiroler Höhepunkte
Dolomiten + Seiser Alm, 3*-Wirtshaushotel 
mit Wellnessbereich, auch als Wanderreise
5 Tg 25.-29.07. | HP, p.P. DZ 735,- €
Schottland
Highlands + Isle of Skye, Edinburgh Castle 
& Tattoo, Loch Ness,Inverness, Whiskey Trail
9 Tg 09.-17.08. | HP, p.P. DZ 2.395,- €
Sommerliche Ostsee – Schwerin
Schweriner Schloss + See, Rostock + Wis-
mar, 4*-Hotel Courtyard by Marriot Schwerin
5 Tg 12.-16.08. | ÜF, p.P. DZ 895,- €
Wien – Weltstadt mit Charme
K.+K. Donau-Monarchie, Schloss Schönbrunn, 
Wiener Staatsoper, Hofburg, 4*-Hotel Ananas
5 Tg 19.-23.08. | ÜF, p.P. DZ 755,- €

Berlin
Führung durch Bundeskanzleramt, Bun-
destag, Stadtrundfahrt + Spreeschifffahrt
4 Tg 27.-30.08. | ÜF, p.P. DZ 529,- €
Hafenstadt Hamburg
Hafenrundfahrt + Elphi-Terrassen, Hansestadt 
Lübeck, zentrales 4*-Hotel Radisson Blu
4 Tg 27.-30.08. | ÜF, p.P. DZ 565,- €

Alpe Adria
Unterwegs von Salzburg bis Villach, traum-
hafte Natur- und Panoramatouren
5 Tg 24.-28.06. | HP, p.P. DZ 1.249,- €
Südböhmen
Nationalpark Böhmerwald, UNESCO-Welt-
erbe in Holasovice, 4*-Hotel Budweis
5 Tg 22.-26.07. | ÜF, p.P. DZ 855,- €
Ramsau
Inkl. Gletscherbahnfahrt auf den Dachstein, 
4*-Hotel Erlebniswelt Stocker in Schladming
5 Tg 03.-07.08. | HP, p.P. DZ 998,- €

www.okgo-reisen.de

ïFahr doch einfach!

OK.go Radreisen

Diese und viele weitere 
neue Reisen finden Sie 
auf unserer Website.

OK.go MobilitätsAG
Doktor-Adolf-Schneider-Straße 17
73479 Ellwangen  
07961 9130-0     hallo@okgo-ag.de

OK.go Sommerreisen

Verm. sonnige 2,5-Zi.- Einl.-Whg. in AA-Fachsenfeld 
60 qm, EBK, Bad m DU, ZH, gr. Terrasse, Abstellraum, ab 15.9.2026 an 
Einzelperson, NR, keine HT, KM 575 €, Stellplatz 25 €, NK ca. 140 €, 

Kaution 2 MM, Kontakt: jung-ka@web.de

Mitteilungsblatt 
Anzeigenwerbung
Beilagen
Zustellung

Wir suchen ab sofort einen zuverlässigen

AUSTRÄGER m/w/d
in Wasseralfi ngen

Medien-Centrum Ellwangen GmbH
Obere Brühlstr. 14 · 73479 Ellwangen
Tel. 07961 57938-11

Ihre Chance: nebenberufl ich arbeiten, neben Schule, 
Studium, Familie, Rente. 
Selbstverständlich: guter Verdienst, klare Zustellroute,
zusätzlich kostenfreies Abo. 
Voraussetzung: Zuverlässigkeit, Freundlichkeit, Einsatz, 
Verantwortungsbewusstsein. 
Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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So bleibt die Ferienmotivation auch im Schulalltag erhalten
Drei einfache Tipps für einen kreativen und entspannten Start ins neue Schuljahr

(DJD). Nach den Sommerferien starten 
viele Kinder mit frischer Energie, neu-
en Ideen und jeder Menge Vorfreude in 
den Schulalltag. Doch oft dauert es 
nicht lange, bis Routine, Leistungs-
druck und volle Stundenpläne die an-
fängliche Begeisterung ausbremsen. 
Kleine Impulse im Alltag können hel-
fen, die Freude am Lernen länger zu 
erhalten – und Schule kreativer, per-
sönlicher und entspannter zu gestal-
ten.

Tipp 1: Mit Farbe mehr Freude   
am Lernen schaffen
Auch wenn bei Klassenarbeiten meist 
Blau gefragt ist: Im Schulalltag darf es 
ruhig bunt werden. Farben helfen vie-
len Kindern dabei, Inhalte besser zu 
strukturieren, Wichtiges hervorzuhe-
ben und kreativer zu arbeiten. 
Gleichzeitig bringen farbige Stifte oft 
mehr Freude und Persönlichkeit in Hef-
te und Notizen. Praktisch sind Model-
le, bei denen sich die Mine austau-
schen und nachfüllen lässt, etwa von 
Pilot. 
So können Kinder ihre Lieblingsfarben 
flexibel nutzen und gleichzeitig un-

kompliziert bei Blau bleiben, wenn es 
erforderlich ist.

Tipp 2: Fehler als Teil des   
Lernens verstehen
Gerade in den ersten Schuljahren fällt 
es vielen Kindern schwer, mit Fehlern 
entspannt umzugehen. Dabei gehört 
Ausprobieren ganz selbstverständlich 
zum Lernen dazu. 
Hilfreich können deshalb Schreibgerä-
te mit radierbarer Tinte sein, wie der 

Original FriXion von Pilot. Geschriebe-
nes lässt sich einfach korrigieren, 
ohne dass Seiten unübersichtlich wer-
den oder ständig durchgestrichen aus-
sehen. 
Das nimmt Druck aus vielen Situatio-
nen und schafft Raum für mehr Selbst-
vertrauen, Kreativität und Freude am 
Schreiben.

Tipp 3: Schreiben auch außerhalb  
der Schule fördern
Schreiben endet nicht mit dem Unter-
richt. Viele Kinder gestalten nach der 
Schule gerne Freundebücher, schrei-
ben kleine Botschaften oder halten ei-
gene Ideen und Geschichten fest. Ein 
fester Platz zum Schreiben und Krea-
tivsein kann diese Freude zusätzlich 
fördern. 
Mit unterschiedlichen Stiften, Farben 
und kleinen kreativen Ritualen entste-
hen dabei oft ganz persönliche Projek-
te – von selbst gestalteten Karten bis 
hin zu kleinen Erinnerungsstücken. So 
wird Schreiben nicht nur zur schuli-
schen Aufgabe, sondern zu einer Mög-
lichkeit, Gedanken, Ideen und Persön-
lichkeit auszudrücken.

Bunte Stifte machen Notizen lebendiger und helfen 
beim Strukturieren. Foto: DJD/Pilot Pen/Haselhoff
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WIR KÜMMERN UNS UM IHRE GARTENARBEIT
ORDENTLICH – ZUVERLÄSSIG – TERMINGERECHT

A. Ekinci  ·  Im Fuggerle 70  ·  73525 Schwäbisch Gmünd
Tel. 0176 341 162 38  ·  ekinciali536@gmail.com

Aalen · Ellwangen · Bartholomä

Der Erinnerung
        einen Ort geben

S T E I N W E R K S T A T T

Aalen  07361 49114
Ellwangen 07961 3604
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Café Malta
in Wasseralfingen, Ellwangen und Ellenberg

Du möchtest dich sinnvoll engagieren?
Ob Rentner/in, in Elternzeit oder einfach interessiert – 

bei uns bist du herzlich willkommen!

Unterstütze uns bei der Betreuung unserer Gäste im Seniorencafé 
oder während der Fahrt. Freude am Umgang mit Menschen genügt – 

alles andere ergibt sich gemeinsam. 

Mach mit – wir freuen uns auf dich!

Malteser Hilfsdienst gGmbH • Tel.: 07361/9394-10
cafemalta.now@malteser.org • www.malteser-now.de

Ehrenamtliche

gesucht!

Die Treffpunkte für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen
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Wir suchen:
Wohnhaus mit kleiner Werkstatt oder Halle.

www.klammer-waibel.de
Telefon: 07175/922395

•  ruhige unverbaubare Randlage
•  ca. 234 qm hochwertige Wohnfl äche
•  großzügige Terrasse mit Garten
•  2 Doppelgaragen + Werkstatt

Mehrgenerationenhaus mit 
3 Wohneinheiten

– zwischen Ellwangen und Aalen

Anfragen unter: sms-bau@t-online.de

•  neuwertige Erdthermie       
•  wertbeständige Kapitalanlage
•  Kaufpreis 850.000,00 € 

provisionsfrei 

–  Aufstellen eines Baugerüstes
–  Reinigen der Fläche mit Wasserhochdruck
–  Bodenfl äche mit Malerfl ies abdecken
–  Abkleben von Fenstern und Türen 
–  Tiefengrund und zweimaliger Deckanstrich
–  An- und Abfahrten 
–  Arbeitslohn
–  Hochwertige Silikatfarbe atmungsaktiv

Einfamilienhaus komplett ab: 2.799,– €
Fassadenanstrich vom Pro�  – 
mit Ausführung im Q3/26 

100 m2

Frühjahrszeit –
     Renovierungszeit

Deutschordenstraße 38  •  73463 Westhausen
Tel. 07363 / 953434  •  www.wafatec.de

AKTION
gültig bis 

31.07.26

Der Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst112☎
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TAG DER 
AUSBILDUNG
TAG DER 
SEI DABEI!

27. JUNI 2026
von 09 bis 14 Uhr27. JUNI 2026
von 09 bis 14 Uhr

FREUE DICH AUF 
TOLLE ATTRAKTIONEN: 
LECKERES ESSEN, GROSSES GEWINNSPIEL, 
BESICHTIGUNG DES NEUEN AUSBILDUNGS-
ZENTRUMS, UVM.

Maschinenfabrik ALFING Kessler GmbH • Auguste-Kessler-Straße 20 • 73433 Aalen • www.mafa-al�ng.de

Wir suchen:
Haus für Bastler mit kleinem Garten.

www.klammer-waibel.de
Telefon: 07175/922395

Anzeigenannahme: Tel. 07961 57938-20, -21 . E-Mail: anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de . www.medien-centrum-ellwangen.de

WERBUNG IM MIT TEILUNGSBLAT T FINDET BE ACHTUNG




